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Neujahrsempfang der Gemeinde Burgthann 2017

„Tritt frisch auf, Tu‘s Maul auf, Hör bald 
auf“…. mit diesem Zitat von Martin Lu-
ther, möchte ich uns auf das diesjähri-
ge 500jährige Reformationsjubiläum 
einstimmen. Zwei Punkte kann ich er-
füllen, den dritten werde ich wohl nicht 
ganz hinbekommen. 

Liebe Gäste, schön, dass Sie alle unse-
rer Einladung gefolgt sind und wir uns 
hier in diesem Rahmen wieder treffen. 
Die Weihnachtsrede 2016 ist gerade 
erst gehalten - da begrüße ich Sie auch 
schon zum Neujahrsempfang 2017!  
Was lehrt uns das, sehr verehrte Damen 
und Herren? Dass man sicherlich noch 
nicht behaupten kann, das Jahr 2017 
sei schon ein bewährtes Modell. 
Aber erstens können wir mit unserem 
Neujahrsempfang dem noch ziemlich 
frischen Jahr 2017 einen ersten Glanz-
punkt schenken und zweitens dient 
uns die Tatsache, dass 2016 erneut ein 
Weltuntergang ausgeblieben ist,  als 
fester Standpunkt, von dem aus wir ei-
nen Blick nach vorn wagen.
Sicherlich keinen Blick nach vorn im 

Zorn, aber einen nachdenklichen Blick, 
einen kritischen Blick und einen abwä-
genden Blick. 
Wir alle stehen noch unter dem Ein-
druck der vielen erschreckenden Er-
eignisse des  vergangenen Jahres. Wir 
trauern mit ganzem Herzen um die un-
schuldigen Toten. 
Wir haben leidvoll erfahren, dass schö-
ne und besinnliche Weihnachtstage im 
Kreise unserer Lieben auch in unserem 
Land nicht  mehr selbstverständlich 
sind. In diesen Zeiten müssen wir als 
Gesellschaft zusammenhalten. Die 
Welt ist in Bewegung, vielleicht auch 
aus den Fugen geraten. Viele Men-
schen sind verunsichert, haben Ängste 
und Sorgen im Blick auf die Zukunft. 
Manch einer behauptet sogar,  die Welt 
war noch nie richtig verfugt. 

Diese Sorgen, die in vielen Diskussionen 
mitschwingen, nehme ich sehr ernst. 
Die Herausforderungen, mit denen wir 
es zu tun haben, sind enorm und wir 
können sie nur gemeinsam bewälti-
gen.  Aber ich bin – trotz allem – davon 
überzeugt, dass wir dafür gut aufge-
stellt sind. Ich denke dabei an die Kraft 
unserer Wirtschaft, die aus den vielen 
hervorragenden Ideen und guten Rah-
menbedingungen, vor allem aber aus 
Ihrem Einsatz resultiert. Sie haben im 
abgelaufenen Jahr, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, Großartiges geleistet!
Ich denke  auch daran, dass sich bei 
uns so viele Frauen und Männer eh-
renamtlich einbringen: Mit offenem 
Herzen und offenen Händen für ande-

re Menschen da sind, sei es in  Feuer-
wehren, in Vereinen oder sonstigen 
Hilfsorganisationen.
Vieles macht mir Mut. Und doch ver-
stehe ich die Ängste, die viele von uns 
bedrücken, wenn manche befürchten, 
in einer zunehmend globalisierten Welt 
ein Stück weit auf der Strecke zu bleiben. 
Viele fragen sich: Nimmt mir die Zukunft 
etwas weg? Werde ich abgehängt?

Unsere Aufgabe als Gesellschaft ist es, 
sich aller Sorgen anzunehmen. Es geht 
darum - auch in der kommunalen Poli-
tik - immer wieder gemeinsam um die 
beste Lösung zu ringen, um den Ort, 
in dem wir wohnen, der unsere Heimat 
ist, nach vorn  zu bringen. Die Men-
schen wollen Sicherheit und verstanden 
werden. Dabei sind wir alle gefordert. 
Denn wir dürfen nicht zulassen, dass 
unsere Gesellschaft auseinanderdriftet. 
Unsere  Lebensqualität und unser 
Wohlstand war noch nie so hoch wie 
heute. Lasst uns auch ein Stück weit 
zufrieden sein.

Die Möglichkeiten von uns Kommunal-
politikern, auf der großen politischen 
Bühne Gehör zu finden, sind zwar eher 
bescheiden, allerdings haben wir den 
großen Vorteil, auf der Bühne des Le-
bens direkt mit Ihnen – verehrte Bür-
gerinnen und Bürger – zusammen zu 
wirken. Eines ist sicher: Das neue Jahr 
wird neue Herausforderungen brin-
gen „Packen wir‘s an“! (aus der Rede 
von Bürgermeister Heinz Meyer zum 
Neujahrsempfang)

Umweltpreis geht an die Naturdetektive
Über den Umweltpreis der 
Gemeinde, dotiert mit 500 
Euro, durften sich in diesem 
Jahr die Naturdetektive der 
BN-Ortsgruppe Burgthann 
freuen. Die „Naturdetek-
tive“, das ist eine Gruppe 
von Kindern der Schul-
jahrgangsstufen 1 – 6, die 
zusammen mit ihren Grup-
penleiterInnen ihre Freizeit 
gerne in der Natur verbrin-
gen. Derzeit sind 5 Leite-
rInnen aus der Elternschaft 
mit bis zu 25 Kindern aktiv.  
Das Motto heißt „Raus in die 
Natur“, um die Vielfalt von 
Flora und Fauna hautnah 
kennen zu lernen und zu 
erkunden. Immer dabei ist 
der Müllbeutel, denn nicht alle bewe-
gen sich in der Natur so vorbildlich und 
sauber wie die Naturdetektive. Was an-

dere achtlos  wegwerfen, 
bringen sie dorthin, wo es 
eigentlich hingehört. 
Was bei der Entscheidung 
für den Umweltpreis eine 
besondere Rolle spielte, 
war das Projekt „Insekten-
hotel“ in der Sandgrube 
Heinleinshof, das dort 
2015 errichtet und seit-
dem intensiv gepflegt und 
betreut wird. Für die na-
turbelassene Fläche habe 
das Projekt eine besondere 
Bedeutung und die Natur-
detektive lernen aus der 
Natur und  begreifen deren 
Zusammenhänge. Bürger-
meister Meyer zeigte sich 
überzeugt, dass das Geld
 hier gut angelegt sei.
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Luca Bradacz, Johannes Gailer, 
Heidi Bradacz, Andrea Gailer, Jakob Gailer
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Grußworte des Landrates
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Grußworte des Landrates

Landrat Armin Kroder hatte es sich trotz 
anderer Verpflichtungen (Neujahrs-
empfang der Kreisstadt Lauf ) nicht 
nehmen lassen, auch der Gemeinde 
Burgthann seine Referenz zu erweisen. 
Sein Wunsch für das neue Jahr war, 
„dass sich die Dinge, die die Gemeinde 
aktiv angeht, gut entwickeln und die 
Dinge, die auf die Gemeinde unerwar-
tet zukommen, auch gut entwickeln.“ 
Trotz aller Schwierigkeiten gebe es 
keinen Grund für ein Untergangssze-
nario. „Sind wir froh, dass wir hier leben 
dürfen und hüten wir uns davor, unser 
System kaputt zu reden.“ Als Beispiel 
nannte er die EU, die in diesem Jahr 
60-jähriges Jubiläum feiert. Sie sei ein 
Garant für Frieden und Freiheit. Der 
Neujahrsempfang sei der richtige Rah-
men, Bürgerinnen und Bürger für ihren 

Einsatz in allen Bereichen zu ehren, zu 
danken und zu loben. Er habe höchs-
ten Respekt vor deren Einsatz. „Sie sind 
leuchtende Beispiele und Vorbilder“. 
Zusammen mit Kreisbrandinspektor 
Peter Scherf überreichte Landrat Ar-
min Kroder an verdiente Feuerwehr-

leute für langjährigen aktiven Dienst 
die staatlichen Ehrenzeichen, verbun-
den mit einem Gutschein für einen 
Aufenthalt im  Feuerwehrerholungs-
heim Bayrisch Gmain.                                   

 Text: L.Märtl

Ausgezeichnet wurden Markus Leonhard, FFW Ezelsdorf für 25 Jahre aktiven Dienst, 
für 40 Jahre Ulf Kaubisch, Helmut Meyer und Günther Schmidt (FFW Pattenhofen),

 Konrad Reinhardt (FFW Oberferrieden) und Roland Rupprecht (FFW Burgthann)

Auszeichnung mit der Silbernen Bürgermedaille
Bürgermeister Heinz Meyer würdig-
te mit seinem Stellvertreter Hermann 
Bloß seitens der Gemeinde die Leis-
tungen einer ganzen Reihe von Bürge-
rinnen und Bürgern mit der silbernen 
Bürgermedaille der Gemeinde: Heike 
Neumüller erhielt die Auszeichnung 
für 75-mal Blutspenden. Richard 
Spiegel ist seit 1996 ununterbro-
chen 1. Vorstand des MGV Eintracht 
Schwarzenbach-Dörlbach und eben-
falls seit dieser Zeit Kapitän auf dem 
Treidelschiff Elfriede. Meyer würdigte 

besonders diesen Einsatz, nachdem 
Spiegel auch den organisatorischen 
Ablauf der Treidelfahrten managt. 
Christian Felsner erhielt die silberne 
Bürgermedaille nicht nur für seinen ak-
tiven Feuerwehreinsatz sondern auch 
für sein langjähriges Wirken als Kom-
mandant der FFW Pattenhofen (1992 
bis 2016). Roland Rupprecht war ne-
ben seiner aktiven Feuerwehrtätigkeit 
in Burgthann acht Jahre stellvertreten-
der Kommandant und 13 Jahre erster 
Vorstand. Daneben war er auch beim 

TSV Burgthann viele Jahre als 1. und 
2. Vorstand aktiv. Günther Schmidt 
ist bei der FFW Pattenhofen seit vielen 
Jahren als Schriftführer tätig, Helmut 
Meyer war dort von 1985 bis 2010 als 
2. Kommandant und Ulf Kaubisch seit 
1984 neben dem aktiven Dienst Kassier 
der Wehr. Als „Trendsetter und Vorden-
ker“ in Sachen Feuerwehr bezeichnete 
Heinz Meyer Konrad Reinhardt aus 
Oberferrieden, der dafür ebenfalls die 
silberne Bürgermedaille erhielt.

Als Gäste waren da: 
Bezirksrat Dr. Bernd Eckstein, MdL a. D. 
Kurt Eckstein, Landrat Armin Kroder, 
die Bürgermeister Helmut Himmler 
(Berg), Erich Odörfer (Altdorf ), Micha-
el Schmidt (Winkelhaid), Altbürger-
meister Georg Hirsch, 2. Bürgermeister 
Hermann Bloß,  2. Bürgermeister Hans 
Pröpster (Postbauer-Heng), Polizei-
hauptkommissar Reimund Mihatsch, 
Pfarrer Volker Dörrich (Oberferrie-
den), Marcus Dresel (Landeskirchliche 
Gemeinschaft), Paul Hartl und Silvio 
Klein (Raiffeisenbank Oberferrieden-
Burgthann), Wilfried Koch (Sparkasse), 
Kreisbrandinspektor Peter Schlerf mit 

den Vorständen und Kommandanten 
der Burgthanner Wehren, zahlreiche 
Gemeinderäte sowie Vertreter der 

Vereine und Verbände, Kindergärten 
und Schulen aus der Großgemeinde 
Burgthann.
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Bürgerversammlung für die Großgemeinde

Gut besucht war die Bürgerversamm-
lung, die Ende November für die ganze 
Großgemeinde stattfand. Zu Beginn 
gab Bürgermeister Heinz Meyer wie 
immer einen Rück- und Ausblick über 
die Situation in der Kommune. Danach 
gab es die Gelegenheit, sich mit Fragen 
und Anregungen  an die Verwaltung zu 
wenden. Davon machten aber nur we-
nige Gebrauch. 
Ein Thema war die Parkplatznot am 
Bahnhof in Burgthann. Bürgermeister 
Heinz Meyer stimmte dem Beschwer-
deführer zu, konnte ihm aber wenig 
Hoffnung auf eine baldige Lösung des 
Problems machen. Man versuche, wei-
tere Flächen für zusätzliche Parkplätze 
von der Bahn zu kaufen, doch die be-
wege sich nicht. Aber: „Wir wollen das 
Problem lösen, denn wir brauchen 
mehr Parkplätze“. Die Parkplätze am 
ehemaligen HL-Markt vermisste ein 
weiterer Autofahrer. Warum dort denn 

nun Barrieren aufgebaut seien, die das 
Auffahren verhindern. Hier gebe es ei-
nen neuen Eigentümer, so Meyer, und 
„der kann so viele Zäune auf seinem 
Grundstück aufstellen, wie er will“. Man 
werde aber dennoch in dieser Angele-
genheit mit dem Besitzer Kontakt auf-
nehmen. Das gleiche Problem gebe es 
in der Burgstraße gegenüber der neu-
en Reihenhäuser, teilte ein Bürger mit. 
Auch hier versprach der Bürgermeister, 
sich um die Sache zu kümmern.
Detaillierteres zum Rathausplatzum-

bau wollte Reinhard Kuhn wissen. Der 
Bürgermeister erklärte die Ursachen 
und versprach, dass der Platz wieder 
ordentlich gestaltet werde, aber dass 
angesichts der Platzverhältnisse und 
der Lage an der Kreuzung an dieser 
Stelle nun mal kein Park entstehen 
könne. Angesprochen auf die Option, 
auch die Überdachung im Eingangs-
bereich zu entfernen, stellte Meyer fest, 
Teile davon würden geändert, aber die 
restliche Neugestaltung habe sicher 
Vorrang.
Nicht nur Kritik und Beschwer-
den musste der Gemeindechef 
entgegennehmen.
Gerhard Schrammel bedankte sich 
für eine Regulierung, die hinter dem 
Schaffeldweg zusammen mit dem 
Kanalisations-Zweckverband durch-
geführt wurde. Dort liefen stets große 
Mengen Oberflächenwasser in die Ka-
nalisation, was zu Problemen geführt 
hatte. Mit einer kleinen ökologischen 
Maßnahme werde dies nun verhindert 
und „jetzt passt‘s“, so Schrammel. 

(Text in Auszügen: Spandler)

Informationen zum Breitbandausbau
Im Zuge der Ausbaumaßnahmen für 
die Breitbandanbindung in den einzel-
nen Ortsteilen erschließt die Telekom 
die Ortsteile Schwarzenbach, Dörlbach, 
Grub, Großvoggenhof, Westhaid und 
Pattenhofen, die Fa. inexio Mimberg 
und Ezelsdorf. Über eine bundeswei-
te Ausschreibung hat die Telekom die 
Ausschreibung für die jeweils o.g. Orts-
teile gewonnen, inexio baut eigenwirt-
schaftlich aus.
 
Hinweise für (zukünftige) 
Telekom-Kunden:
Laut Information der Deutschen Tele-
kom werden sich die Ausbauarbeiten 
aufgrund der hohen Auftragslage bis 
Mai 2017 verzögern. Sobald die Witte-
rung es zulässt, wird Glasfaser verlegt. 
Das Breitband wird über ein Multifunk-
tionsgehäuse (Outdoor-DSLAM) in die 
einzelnen Haushalte verteilt. Kunden, 
die demnächst Breitband über die Te-
lekom beziehen werden, warten im 
Moment den Ausbau ab und müssen 

nichts veranlassen. Eine  Änderung an 
den Hausanschlüssen ist nicht nötig, da 
die Versorgung ab dem Multifunktions-
gehäuse über die bestehende Telefon-
leitung erfolgt. 
Bestandskunden werden voraussicht-
lich den Vertrag umstellen müssen. Die 
Gemeinde Burgthann geht davon aus, 
dass sich nach Abschluss der Ausbau-
arbeiten die Telekom automatisch mit 
den Kunden in Verbindung setzt. Nach 
dem Ausbau ist für die meisten Haus-
halte eine Geschwindigkeit von 30 
mbit/s vorgesehen. 

Kontakt: www.telekom.de
Telefon: 0800-3301000

Hinweise für (zukünftige)
inexio-Kunden:
Die Ortsteile Ezelsdorf und Mimberg 
werden von der Fa. inexio betreut. Der 
Ausbau ist lt. inexio  abgeschlossen und 
die Bürgerinnen und Bürger können 
mit Höchstgeschwindigkeit ins Netz. 

Für die Bürger bietet inexio weitere Be-
ratungsveranstaltungen  an – analog 
zu den Beratungsveranstaltungen im 
Vorfeld. 13.03.2016  16:00 - 19:00 Uhr 
für Mimberg und  14.03.2016  16:00 - 
19:00 Uhr für Ezelsdorf und Steinbach. 
Die genauen Lokalitäten werden in der 
Presse und auf der Burgthanner Inter-
netseite veröffentlicht.
Um schnelles Breitband zu erhalten, 
werden die Bürger von Mimberg und 
Ezelsdorf gebeten, sich mit der Fa. in-
exio in Verbindung zu setzen, um einen 
neuen Vertrag  zu schließen. 

Kontakt: www.myquix.de 
(Privatkunden) bzw. www.inexio.de 
(Geschäftskunden), 
Tel. +49 6831 5030-0

Wichtig: Wer seine alte Telefonnum-
mer behalten will, darf den alten Ver-
trag bei seinem momentanen Provider 
nicht selber kündigen. Der neue Anbie-
ter kündigt beim alten Anbieter. 
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Stromtrassen: Informationen, die hoffnungsvoll stimmen!
MdL Norbert Dünkel und Bürgermeister bei Staatssekretär Füracker – „Umsetzungspläne scheinen konsensfähig“

Entspannte Mienen nach dem Abstimmungsgespräch mit Staatssekretär Albert Füracker 
(Mitte) bei MdL Norbert Dünkel, Cornelia Trinkl und den BürgermeisternInnen 

der betroffenen Kommunen aus dem Landkreis

Ende November gab es ein konstruk-
tives Abstimmungsgespräch zur The-
matik möglicher Stromtrassen durch 
das Nürnberger Land von MdL Nor-
bert Dünkel mit Staatssekretär Albert 
Füracker im Heimatministerium in 
Nürnberg. Beim Gespräch teilte Staats-
sekretär Füracker den Sachstand der 
Staatsregierung mit:
Es kommt eine Abstandsregelung von 
400 Metern zu bebauten Räumen und 
200 Metern zu Einzelanwesen – auch 
bei Erdverkabelung. Den Kommunen 
wird breite Mitwirkung eingeräumt.

Die befürchtete Trasse „P44Mod“ durch 
das Schnaittachtal, Ottensoos und 
Leinburg wird durch den Freistaat ab-
gelehnt und ist quasi vom Tisch. Füra-
cker nahm beim Gespräch die Netz-
betreiber insofern auch weiterhin in 
die Pflicht: „Es muss auf dem Stand 
der höchstmöglichen Technik gebaut 
werden“ und äußerte eine gewisse 
Erwartungshaltung gegenüber den 
Bauherrn, dass es eine nachhaltige  
Weiterentwicklung der Technik in den 
kommenden Jahren gebe.
MdL Norbert Dünkel zeigte sich über 
die „belastbaren Fakten“ zufrieden und 

signalisierte Einvernehmen. Dünkel: 
„Die jetzigen realen Umsetzungspläne 
scheinen konsensfähig, so dass dem 
Thema die Spannung genommen 
wird“ und verdeutlichte abschließend: 

„Dass wir im Nürnberger Land die Ener-
gieproblematik mit Wind, Biogas und 
Solar lösen, ist illusorisch!“ (Quelle: Der 
Bote)

Foto: M.Keilholz

Bürgermeister traf 
Landwirtschaftsminister
Am Rande des Neujahrsempfanges 
der Feuchter CSU traf Bürgermeister 
Heinz Meyer mit Landwirtschaftsmi-
nister Christian Schmidt zusammen. 
Bei dieser Gelegenheit informierte sich 
der Minister über die Großgemeinde 
Burgthann und es entstand ein gutes 
Gespräch. Schmidt  zeigte sich positiv 
überrascht über die Größe der Gemein-
de, über die Entwicklung und die vielen 
Aktivitäten, die hier stattfinden. 

Foto: Blinten



Verbindung geschaffen – Straße freigegeben
Zehn Jahre hat das Bauprojekt von der 
Planung bis zur Fertigstellung gedau-
ert. 2,25 Mio. Euro haben die 1750 Me-
ter  gekostet. Ende Dezember sind sie 
für den Verkehr freigegeben worden. 
„ Eine Million hat die Gemeinde dazu 
gesteuert, recht viel für  Burgthann, 
aber es hat sich gelohnt. Jetzt ist West-
haid ordentlich an das Verkehrsnetz 
angebunden“, so Bürgermeister Heinz 
Meyer. In zwei Bauabschnitten hatte 
die Gemeinde Burgthann die Verbin-
dung in den Ort erneuert. Der erste 
Abschnitt von Schwarzenbach bis zum 
Friedhof war bereits im Juli 2010 fertig. 
Den zweiten Abschnitt baute die Fir-
ma Pusch aus Kinding von Mai bis No-
vember 2016. Die 2,25 Millionen Euro, 
die der Ausbau kostete, finanzierten 
die Gemeinde und das Land Bayern. 
Der erste Bauabschnitt der Straße hat 
859.000 Euro gekostet. Davon zahl-
te der Freistaat 230.000 Euro für den 
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Zur Einweihung waren neben den Baubeteiligten und Planern Landrat Kroder, Gemeinderä-
te, einige der 32 Westhaider Einwohner und Grundeigentümer erschienen .

Teil der Staatsstraße mit Treppe und 
Querung eigenanteilig und nochmals 
290.000 Euro als Zuschuss. Den zweiten 
Bauabschnitt hat Bayern mit 750.000 
Euro bezuschusst. Insgesamt trug die 

Gemeinde Burgthann Kosten in Höhe 
von 980.000 Euro selbst. Die Pläne für 
beide Teilstücke stammen vom Ingeni-
eurbüro Reislöhner aus Feucht.

Text in Auszügen: J. Hornung

Ferienkinder hatten im Sommer keine Langeweile - Dankeschönessen für 
die vielen Helfer des Ferienprogramms

Bei einem Essen im Landgasthof „Blaue 
Traube“  dankte Erster Bürgermeister 
Heinz Meyer den vielen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer des Feri-
enprogramms 2016. In seiner Rede hob 
er noch einmal die geschätzte Mitwir-
kung der Vereine und Ehrenamtlichen 
hervor, ohne die so ein umfassendes 
Angebot für alle Schüle-
rinnen und Schüler der 
Gemeinde nicht möglich 
wäre. Auch dieses Jahr 
wurde das Ferienpro-
gramm wieder gut ange-
nommen. 31 Mitwirkende 
boten 43 abwechslungs-
reiche Veranstaltungen 
an. Es konnten über 120 
Ferienpässe ausgestellt 
werden. Bei den Vereinen 
zeigten sich die verschie-
denen Abteilungen als 
gute Gastgeber. Jedes Jahr 
aufs neue sind die Schüler 
von dem umfangreichen 
Programm begeistert und 
die große Anzahl der Teil-
nehmer bestätigt das. „Wir 
freuen uns, wie engagiert 
unsere Kinder und Jugend-
lichen unterstützt werden, 
so dass  in den Ferien keine 
Langeweile aufkommen 

kann“, sagte der Bürgermeister in sei-
ner kurzen Ansprache.
Ein Dank geht an folgende Mitwirken-
den: Christa Lorenschat, Kreisverband 
für Gartenbau- und Landespflege, FC 
Ezelsdorf, OGV Oberferrieden, Susanne 
Rehn, GZV Burgthann, Schützenverein 
Burgthann, TSV Burgthann,  Petanque-

Club Burgthann e.V.,  Gokart-profi.
de, Gemeindebücherei Burgthann, FF 
Burgthann,  Ev. Gemeindebücherei 
Oberferrieden, Polizeiinspektion 
Altdorf,  Helga Nagel, CSU Burgthann, 
Frau Renker, TV 1881 Altdorf, SPD Orts-
verband Burgthann, Lisa Ritter, För-
dergemeinschaft Burg Burgthann e.V., 
Petra Niedermayer, Monika Stahlheber-

Meister, Reitstall Wiedmann,  SV 
Unterferrieden, Aktionsbündnis 
Oberpfalz Mittelfranken (AOM) 
, MusikForum Burgthann,  OGV 
Ezelsdorf,  OGV Burgthann, 
Schützenverein Mimberg, Reit- 
und Fahrverein Burgthann e. V., 
Pferdepension Weiß. 

Mittlerweile schon traditionell 
stiftete der Geflügelzuchtverein 
Burgthann wieder zwei Pokale, 
welche unter all denen verlost 
wurden, die auch tatsächlich bei 
den angemeldeten Veranstal-
tungen teilnahmen. Überreicht 
durch Adolf Lang und Hans 
Dürr vom Geflügelzuchtverein 
Burgthann gingen die Pokale an 
den Gewinner der Altersgruppe 
7-11, Niclas Hengelein, und an 
Michael Koch, den Gewinner 
der Altersgruppe 12 – 15.

v .l .n .r .: Hans Dürr, Niclas Hengelein, 1 . Bürgermeister Heinz Meyer, 
Michael Koch, Adolf Lang



Bilder für Internetseite gesucht
Die Internetseite der Ge-
meinde Burgthann soll 
2017 einen neuen frischen 
Look bekommen (Foto ist 
ein Beispiel). Augenmerk 
sind schöne Fotos, die das 
Interesse des Lesers auf sich 
ziehen sollen. Wer aussage-
kräftige Bilder  von Feiern, 
Festen, Veranstaltungen,  
schönen Gebäuden, Natur 
…. etc. hat und sie der Ge-
meinde zur Verfügung stel-
len würde kann sie an Elke 
Leser, e.leser@burgthann.de 
schicken. 
Vielen Dank für Ihre Mühe.

Schlüsselzuweisungen für 
Burgthann weniger als 2016
Die Schlüsselzuweisungen für den 
Landkreis sind veröffentlicht und stel-
len die größte und wichtigste Ein-
zelleistung im kommunalen Finanz-
ausgleich dar. Über die Verwendung 
können die Empfänger frei entschei-
den. Burgthann erhält 1.937.752 Euro 
(Vorjahr 2.206.084 Euro).  Die Schlüs-
selzuweisungen haben die Aufgabe, 
die Finanzkraft der Kommunen zu stär-
ken und die Unterschiede in der Steu-
erkraft der Kommunen abzumildern. 
Insgesamt erhalten die Kommunen in 
Mittelfranken 572 Millionen Euro. Die 
Schlüsselzuweisungen stiegen in ganz 
Bayern 2017 um über vier Prozent auf 
den neuen Rekordwert von 3,37 Milliar-
den Euro an. (Quelle: Der Bote)Neues aus der Gemeindebücherei
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Liebe Bücher- und Lesefreunde, fol-
gende Neuerscheinungen können Sie 
ab sofort in der Gemeindebücherei 
Burgthann ausleihen: 

Romane / Historische Romane / Krimis:
 Elisabeth Haran: Heller Mond, weite 

Träume
 Elisabeth Haran: Jenseits des leucht-

enden Horizonts
 Sarah Lark: Das Jahr der Delfine
 Tamara McKinley: Land am Feuerfluss
 Hanni Münzer: Marlene
 Anna Paredes: Das Land zwischen 

den Meeren (Trilogie)
 Anna Paredes: Die Spur des grünen 

Leguans (Trilogie)
 Anna Paredes: Der Ruf des Göttervo-

gels (Trilogie)
 Petra Durst-Benning:  Die 

Samenhändlerin
 Iny Lorentz: Die Wanderapothekerin
 Chris Carter: Totenkünstler
 Chris Carter: Der Totschläger
 Daniel Holbe: Schwarzer Mann
 Daniel Holbe: Sabine geht
 Camilla Läckberg: Die Totgesagten
 Camilla Läckberg: Engel aus Eis
 Stefanie Mohr: Die vergessenen 

Schwestern
 Stefanie Mohr: Tödliche Kristalle
 Hakan Nesser: Die Lebenden und die 

Toten von Winsford

Sachbücher / Biographie;
 Gabriel Gorodetsky: Die 

Maiski-Tagebücher

Kinderliteratur:
Kleinkinder:
 Martina Badstuber: Was braucht Fred 

Fuchs zum Fischen?
 Anita Bijsterbosch: Alle müssen 

gähnen
 Erhard Dietl: Die Olchis. 

Allein auf dem 
Müllberg
 Susanne Weber: 

Gute Nacht, kleine 
Eule!

6 – 12 Jahre
 Lesestart mit der 

Maus – Meine kun-
terbunten Leselern-
Geschichten
 DK Superleser! In-

sekten top getrant
 Ingo Siegner:  Eliot 

und Isabella, Bd. 1 
- 4
 Maggie Stiefvater: 

Spirit Animals, Bd. 5, Die Maske fällt
 Die drei !!! Flammen in der Nacht
 Die drei !!! Spuk am Himmel
ab 12 Jahre
 Morton Rhue:  Dschihad online

Nutzen Sie die Online-Mediensuche 
über die Internetseite. Hier können 
Sie auch Ihr Lieblingsbuch vorbe-
stellen:  http://www.burgthann.de/
leben-wohnen/buecherei.html
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I Personalnachrichten
Personalehrungen beim KZV
Der 1. Vorsitzende Heinz Mey-
er und die Geschäftsleiterin 
Angelika Schramm sowie die 
Kolleginnen und Kollegen 
gratulierten Ina Schiffer für 40 
Jahre Betriebszugehörigkeit. 
Ina Schiffer wurde 1976 einge-
stellt. Zu Ihrem Aufgabenge-
biet gehören unter anderem 
der Posteingang, der Postaus-
gang, die Unterstützung bei 
der Bearbeitung der Bauan-
träge und Beitragsbescheide 
sowie allgemeine Aufgaben in 
der Verwaltung. Der 1. Vorsit-
zende Heinz Meyer bedankte 
sich bei Frau Schiffer für die 
langjährige zuverlässige Mit-
arbeit und überreichte ein 

kleines Präsent verbunden mit 
den besten Wünschen für die 
Zukunft. Die Geschäftsleiterin 
Angelika Schramm schließt 
sich den Wünschen an.

Hans Kratzer kann auf sein 
25-jähriges Dienstjubiläum 
zurückblicken. Er wurde 1991 
als Kraftfahrer für den Kehr-
betrieb eingestellt. Nach Ab-
schaffen der Kehrmaschinen 
1996 wurde Herr Kratzer im 
Kanalunterhalt eingesetzt. 
Auch er wurde mit einem klei-
nen Präsent bedacht.

I Stellenangebot  
Die Gemeinde Burgthann sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/in zur Pflege der gemeindlichen 
Grünanlagen auf 450 € Basis.

Wir bitten Sie Ihre Bewerbung bis 17. Februar 2017 an das Personalamt  der 
Gemeinde Burgthann, Rathausplatz 1, 90559 Burgthann zu richten, oder per 
Email an j.strobel@burgthann.de zu senden.  
Auskünfte erteilt Herr Weih (Tel.: 09183/401-29  m.weih@burgthann.de. 

Elektrotechniker gesucht

Die Firma Büttner-Elektrotechnik sucht 
ab sofort eine/n Elektroniker/in Ener-
gie- und Gebäudetechnik.

Ihre Aufgaben
 Installationen für Neubauten, Um-

bauten und Renovierungen
 Installationen von Datennetzen und 

Kommunikationseinrichtungen
Ihre fachlichen Qualifikationen
 Erfolgreich abgeschlossene Ausbil-

dung zum Elektroniker/
 Elektroinstallateur

 Kenntnisse der Elektroinstal-
lation und Erfahrung in der 
Baustelleninstallation
 Selbständige und planvolle
  Arbeitsweise
Wir bieten
 Langfristiges Arbeitsverhält-

nis in Festanstellung mit gutem 
Einkommen
 Anspruchsvolle, abwechslungsreiche 

Tätigkeit

Kontakt: Elektrotechnik Uwe Büttner, 
Reichenberger Str. 11, 90559 Burgthann
Tel.: 09183 403737, Fax: 09183 7305, 
E-Mail: 
info@elektrotechnik-buettner.de
Internet: 
www.elektrotechnik-buettner.de
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I Aus der letzten Gemeinderatssitzung
Straßenbau zwischen Ezelsdorf und Buch
Im November 2015 hatte der Gemein-
derat in seiner Bauausschusssitzung  
verschiedene anstehende Tiefbau-
maßnahmen auf seiner Agenda, die 
an entsprechende Ingenieurbüros zu 
vergeben waren. Unter anderem wur-
de dort auch beschlossen, die Gemein-
deverbindungsstraße Ezelsdorf-Buch 
zu erneuern und gleichzeitig einen 
neuen Geh- und Radweg anzulegen. 

Mit der Entwurfsplanung wurde das In-
genieurbüro Petter Ingenieure GmbH 
aus Neumarkt beauftragt und Ge-
schäftsführer Gerhard Petter stellte den 
Entwurf in der Gemeinderatssitzung im 
Dezember dem Gremium vor. 
Zunächst fasste er den Ist-Zustand zu-
sammen. Die Gemeindeverbindungs-
straße hat eine Breite von 4,5 m. Für 
einen Begegnungsfall PKW-LKW ist 
es im Moment schon sehr eng. Da die 
Maßnahme auch gefördert werden soll, 
ist es notwendig, die Fahrbahn auf eine 
Breite von 5,50 m zu erweitern. Die ge-
samte Ausbaulänge beträgt 1675 m 
bis nach Buch. Auf Burgthann entfallen 
an Weglänge 1089 m  und 586 m auf 
Postbauer-Heng. Der begleitende  Geh- 
und  Radweg wird mit einer  Breite von
2,50 m  angedacht. Da es schon am 
Ortsausgang Ezelsdorf ein  kurzes Stück 
Radweg gibt, ist es sinnvoll dieses mit 
zu  integrieren. Auch die Parkplätze am 
Goldkegeldenkmal bleiben bestehen. 
Der Radweg wird dahinter entlang  
führen. 
Die Baukosten wurden aufgrund eines 
Leistungsverzeichnisses wie folgt be-

rechnet: 1,13 Mio. Euro reine Baukosten, 
dazu 130.000 Euro Baunebenkosten 
(Leistungen wie Bodengutachten, Pla-
nungen, Bauleitungen usw.).
Die Kosten werden anteilmäßig ver-
teilt, auf Burgthann kommen insgesamt 
728.280 Euro zzgl. Baunebenkosten  zu.
Petter wies auch darauf hin, dass es  bei  
Baumaßnahmen immer wieder Proble-
me mit der Entsorgung  des Bodenma-
terials gibt, d.h. das Schadstoffe enthal-
ten sind, die eine Weiterverwendung 
erschweren. Er empfahl daher, eine sehr 
genaue Ausschreibung mit eng gefass-
ten, entnommenen und untersuchten 
Bodenproben.
Da es sich um eine gemeinsame Maß-
nahme mit dem Markt Postbauer-Heng 
handelt, musste  in der Sitzung noch  die 
Federführung festgelegt werden. In Ab-
sprache mit der Verwaltung des Marktes 
Postbauer-Heng soll bei dieser Maßnah-
me die Gemeinde Burgthann die Feder-
führung übernehmen. Begründet wird 
dies auch mit den einzelnen Ausbau-
längen. Der Baubeginn wird auf 2018 
festgelegt, da es noch einiger Grunder-

werbsverhandlungen bedarf.
Der Gemeinderat stimmte  der vorge-
stellten Entwurfsplanung und der ge-
planten Straßenerneuerung mit Neuan-
legung eines Geh- und Radweges zu. 

Straßenreinigung neu vergeben
Im Rahmen der interkommunalen Zu-
sammenarbeit wurden federführend 
über den Markt Feucht Angebote für die 
Straßenreinigungsarbeiten eingeholt. 
Der bisherige Vertrag mit der Fa. Hof-
mann Betriebsgesellschaft mbH läuft 
zum 28.02.2017 aus. 
An der gemeinsamen Ausschreibung 
beteiligten sich die Kommunen Feucht, 
Schwanstetten, Winkelhaid, Altdorf, 
Schwarzenbruck, Wendelstein und 
Burgthann. 
Die Fa. Hofmann gab als einzige Fir-
ma ein entsprechendes Angebot ab.  
Der Kehrkilometerpreis ist mit 9,92 €/
km  weiterhin für die nächsten 3 Jahre 
preisstabil und identisch mit dem Ver-
tragsabschluss 2014 – 2016. Eine große 
Preissteigerungsrate ist für die Position 
der Kehrgutentsorgung zu verzeichnen.
Der bisher gültige Preis lag bisher  bei  
38,50 €/t, für das Jahr 2017 liegt er nun 
bei 55,00 €/t, 2018 bei   57,50 €/t und 
2019 bei   60,00 €/t. 
Begründet wird dies von der Fa. Hof-
mann durch eine Anhebung der Ent-
sorgungsgebühr beim Entsorgungs-
zentrum Franken GmbH & Co. KG. 
Straßenkehricht muss sehr aufwändig 
fraktionsweise aufbereitet und verwer-
tet werden. Auf diesem Sektor seien 
weitere massive Preissteigerungen für 
die Zukunft zu erwarten. Der Gemein-
derat beschloss in seiner jüngsten Sit-
zung, die Straßenreinigungsarbeiten für 
die nächsten 3 Jahre an die Fa. Friedrich 
Hofmann Betriebsgesellschaft mbH zu 
vergeben.

Die nächsten Termine
14.02.2017  Gemeinderatssitzung
14.03.2017  Gemeinderatssitzung



I Infos - Fakten - Zahlen  
Die aktuellen Einwohnerzahlen  Stichtag: 02.01.2017

15Ausgabe 170  Februar / März 2017

Neues vom Einwohnermeldeamt

I Infos - Fakten - Zahlen  

Ortsteil Hauptwohnung Nebenwohnung

Burgthann    3724   143

Dörlbach      217   008

Ezelsdorf    2075   100

Grub      603     36

Mimberg    1550     55

Oberferrieden    1266     53

Schwarzenbach      693     27

Unterferrieden    1218     47

Gesamt 11346   469

Die Einwohnerzahlen von Pattenhofen (150) sind in Burgthann, die von Großvog-
genhof (161) in Grub erfasst. 

Entwicklung im
November-Dezember:
Anmeldungen: 114
Abmeldungen:  105
Geburten:    12    
Sterbefälle:   28   

Die Bücherei macht Ferien
Die Gemeindebücherei Burgthann ist 
in den Faschingsferien vom 27.02. 
bis 03.03.2017 geschlossen. Rückga-
betermine, die auf diese Daten fallen, 
werden automatisch  verlängert. Um 
Beachtung wird gebeten. 

Sicherung der Gehbahnen im Winter -  die wichtigsten 
Regelungen 

Sicherungsfläche: 
Gehweg oder Gehbahn 
auf öffentlicher Straße 
von 1 m Breite parallel 
zur Grundstücksgrenze 
Sicherungspflichtiger: 

direkt an den öffentlichen Straßengrund 
Angrenzende (Vorderlieger) und zuge-
ordnete Hinterlieger Sicherungsum-
fang: werktags ab 6.30 Uhr, sonntags 
ab 8.00 Uhr räumen und streuen, Maß-
nahmen so oft wie nötig bis 20.00 Uhr 
wiederholen.
Die winterliche Witterung ist oft mit 
erheblichen Erschwernissen des Stra-
ßenverkehrs verbunden und birgt auch 
Gefahren für die Fußgänger.
Jedes Jahr kommt es zu Stürzen, wenn 
Gehwege nicht ausreichend geräumt 
und gestreut wurden. Die Haftung muss 
der jeweilige Sicherungspflichtige über-
nehmen, in dessen Zuständigkeitsbe-
reich sich der Unfall ereignet hat.
Aus diesem Grunde möchten wir auch 
in diesem Jahr auf die in der Gemein-
de Burgthann geltende Winterver-
ordnung hinweisen. Demnach haben 
Vorder- und Hinterlieger gemeinsam 
die Verpflichtung, zur Verhütung von 
Gefahren, Gehbahnen auf den an ihr 
Grundstück angrenzenden oder ihr 
Grundstück mittelbar erschließenden 
öffentlichen Straßen (Sicherungsfläche) 
auf eigene Kosten in sicherem Zustand 
zu erhalten. Zu den öffentlichen Straßen 
gehören alle dem öffentlichen Verkehr 
gewidmeten Straßen, Wege und Plätze, 
auch Geh- und Radwege innerhalb der 
geschlossenen Ortslage.
Jeweils parallel zur Grundstücksgrenze 

verlaufend und auf 1 m Breite begrenzt, 
ist werktags ab 6.30 Uhr und an Sonn- 
und Feiertagen ab 8 Uhr, die Siche-
rungsfläche von Schnee und/oder Eis zu 
befreien und mit geeigneten abstump-
fenden Stoffen zu bestreuen. 

Der Einsatz von Tausalz ist nur bei 
besonderer Glättegefahr (z. B. an 
Treppen oder starken Steigungen) 
zulässig.
Die Sicherungsmaßnahmen sind so oft 
wie erforderlich bis 20 Uhr zu wieder-
holen. Der geräumte Schnee oder die 
Eisreste sind neben der Gehbahn so zu 
lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet 
oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hy-
dranten, Kanaleinlaufschächte und Fuß-
gängerüberwege sind bei der Räumung 
freizuhalten.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Blutspendetermin in Burgthann

Wann?
Freitag, den 14. Februar 2017
17.00 – 20.30 Uhr
Burgthann, Mittelschule (Aula), 
Mimberger Str. 24

Bitte halten Sie unbedingt den Spen-
denabstand von 56 Tagen ein und bitte 
bringen Sie zu jeder Spende Ihren Blut-
spenderpass, oder einen Ausweis mit. 
Vielen Dank!

Einheitliches Bezahlsystem  an 
Ladesäulen für Elektroautos

Ab Frühjahr 2017 werden alle Lade-
stationen im gesamten Ladeverbund 
mit einem einheitlichen Bezahlsystem 
ausgestattet.

Die Freischaltung der Ladestation er-
folgt über eine SMS aus dem Mobilfunk-
netz von Telekom, Vodafone, mobilcom 
debitel oder O2. Kunden anderer Mobil-
funkanbieter müssen sich vorab unter 
www.travipay.com registrieren. Bezahlt 
wird über die Mobilfunkrechnung, Pre-
paid oder Travipay. Der Ladeverbund 
Franken+ unterstützt zudem die Roa-
ming- Plattform intercharge.
Für die Fahrer von Elektrofahrzeugen 
wird der Ladeverbund Franken+ künf-
tig drei verschiedene Tarife anbieten 
– abhängig von der Ladeleistung des 
Fahrzeugs. Die Stromkunden der Ver-
bundpartner profitieren von einem ver-
günstigten Kundentarif. Sie müssen sich 
vor dem Laden online bei ihrem jeweili-
gen Energieversorger oder unter www.
solid.de anmelden.
Alle Ladesäulen des Ladeverbunds fin-
den Interessierte  unter www.ladever-
bund-frankenplus.de. Ansprechpartner 
für den Ladeverbund: Markus Rützel, 
Telefon: 0911 810 270, 
mailto: ruetzel@solid.de
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IVeranstaltungen und Feste
Februar

Samstag, 18.02.2017 – 20:30 Uhr

Uwe Nitzel,  Six Pack - 
Swingend groovige Musik
Veranstalter: Jazzverein Burgthann
Ort: Burgkeller, Burg Burgthann Burgkeller, Burg Burgthann

Aus der städtisch, ländlichen Idylle zwischen Neumarkt und 
Hersbruck entsprungen, „aus dem Kanal geangelt“ und der 
„Direktimport aus Chicago“, Groovin ´High Six Pack greifen 
zurück auf die „Tradition“  des Entertainments in Kombinati-
on mit guter swingend, grooviger Musik. Wobei die großen 
Schaffenden der Rat Pack Musik (Frank Sinatra, Sammy Davis 
Junior und Dean Martin) hier ihre Fortsetzung finden.
Peter Dachs: Saxofone und Klarinette, Dieter Feist: Bass, Wal-
ter Häckl: Piano, Uwe Zapala: Drums
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März

Samstag, 18.03.2017 – 20:30 Uhr

Riedel Wiesinger Toth (RWT) – 
Trio, Mainstream, Modern Jazz
Veranstalter: Jazzverein Burgthann
Ort: Burgkeller, Burg Burgthann

Das Herz von Pianist Markus Riedel, 
Bassist Winfried Wiesinger und Schlag-
zeuger Sandor Toth schlägt für den 
„klassischen“ Jazz der 50er und 60er 
Jahre. Sie huldigen großen Vorbildern 
wie Duke Ellington, Oscar Peterson 
oder Bill Evans mit eleganten Arrange-
ments, die ein Stück Nostalgie ins Hier 
und Jetzt einbetten.

17.03./18.03./24.03./25.03.2017  
19:30 Uhr

Theater-  „Wenn einer 
eine Reise tut…“ 
von Regina Rösch
Veranstalter: Theatergruppe MGV 
Oberferrieden
Ort: Saalbau „Rotes Ross“,
Oberferrieden

Theaterleiterin Lissy Stade hat die tur-
bulente Komödie „Wenn einer eine Rei-

se tut…“ von der Autorin Regina Rösch 
ausgesucht.  
Zwanzig Jahre lang sind Oswald und 
sein Freund Emil gemeinsam drei Wo-
chen zum Kururlaub nach Bad Füssing 
gefahren. Doch dann begehen die bei-
den den Fehler ihres Lebens: Sie schaf-
fen ihre Schweine ab! Die genügsamen 
Ehefrauen Helga und Betty, die bislang 
ohne zu murren zuhause die Schwei-
ne versorgten, wollen plötzlich mit in 
den Urlaub fahren! Und so verläuft der 
ersehnte Kururlaub ganz anders als in 
den Vorjahren…. 
Freuen Sie sich auf einen vergnüg-
lichen Abend. Saalöffnung ist um 
18:00 Uhr. Karten gibt es bei Matthias 
Peters (09183/8013), Georg Maier-
hofer (09183/4576), Helmut Schätz 
(09183/1014) sowie bei allen Sängern 
des MGV.

Weitere Informationen zum MGV  unter 
www.mgv-oberferrieden.de.

Karten für Veranstaltungen des Kulturkreises gibt es bei allen örtlichen Sparkassen, den Raiffeisenbanken Burgthann und 
Oberferrieden, in der Gemeindebücherei, bei Lotto Eckersberger im Kaufland, im Rathaus Zimmer 5 und an der Tages/
Abendkasse. Karten für Veranstaltungen des Jazzvereins gibt es an der Tages/Abendkasse.
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I Kultur - Rückblick
Weihnachtsmarkt und 
Burgthanner Weihnacht

Die Gemeinde Burgthann hatte sich 
mit zwei eindrucksvollen Veranstaltun-
gen auf Weihnachten eingestimmt. Die 
Burgthanner Weihnacht war mit über 
400 Gästen sehr gut besucht und auch 
der Weihnachtsmarkt konnte über 
mangelnden Zuspruch nicht klagen. 
Auch die Gäste aus dem französischen 
Limousine und aus St. Ruprecht in der 
Steiermark genossen das Flair und tru-
gen mit ihren Spezialitäten dazu bei, 
das der Weihnachtsmarkt internationa-
les Flair hatte. Die am sichtbarste Ver-
änderung auf dem Weihnachtsmarkt 
war der Abriss des Wohnhauses am 
Eingang, so dass jetzt mehr Platz zur 
Verfügung stand.  

Ausverkaufte 
Theaterveranstaltungen 
in Oberferrieden

Die Bühne im Saal des Gasthauses Rotes 
Roß (Ruff) in Oberferrieden gehörte für 
zwei Wochenenden der Theatergrup-
pe des Trachtenvereins „Edelweiß“. Lei-
ter Karl Fuchs hatte wieder einmal ein 
amüsantes Stück ausgesucht, in dem 
es oft ganz hitzig und zickig zuging. 
Die Amateurschauspieler (u. a. Karl 
Fuchs, Christa Petter, Andreas Leibold, 
Manuela Stüwe, Fenja Stüwe, Selina 
Stüwe, Christian Pflug, Markus Meier)  
waren bei dem Stück „Opa, es reicht!“ 
von Profis kaum zu unterscheiden, so 
gut spielten sie das über zweieinhalb 
Stunden lange Theaterspiel. Das Publi-
kum belohnte die bravourösen Vorstel-
lungen  mit tosendem Applaus. Jeder 

Beteiligte hatte seine Rolle perfekt in 
Szene gesetzt. Die Volksmusikgruppen 
Basti und Alex Schrödel aus Lindelburg 
und die Geschwister Graf mit Horst 
Eckersberger sorgten jeweils zu Beginn 
für zünftige Stimmung. 

Foto: Rösler

Rock - mit Tina und Joe - M.S. 
Allstarband brachte Sporthalle zum 
Kochen 

Rock-Herz, was willst du mehr? Das 
furiose Einstandskonzert der M.S. All-
starband in der Burgthanner Sporthalle 
ließ keine Wünsche offen. Alles hatten 
die Musikprofis um den Initiator und 
musikalischen Leiter, Schlagzeuger 
Martin Stenger (M.S.), dafür aufgefah-
ren. Das begann bei der Technik mit 
grandioser Lichtshow, reichte von den 
mitreißenden Arrangements (alle von 
Pianist und Arrangeur Florian Balan) bis 
hin zur erfrischenden Moderation von 
Amrei Noä sowie den zahlreichen groß-
artigen Solisten, Musikern und Chor 
„Voices of Spirit“ (Leitung Brigitte Urda-
neta). Ob so ein Konzert in Burgthann 
Erfolg haben kann, stand als bange 
Frage über dieser Premiere dieser so 
unterschiedlichen Musiker - Profis wie 
Laien. Jetzt weiß man: Es kann!!!

An die drei Stunden zauberten und 
verzauberten Sängerinnen und Sänger, 
Streicher, Bläser, Gitarristen, Keyboar-
der, Bassist, Percussionist und Schlag-
zeuger aus der Region ihr Publikum. An 
die 40 Mitwirkende standen in wech-
selnden Formationen auf der Bühne, 
die das Flair eines Rockkonzerts nach 
Burgthann brachte. Minutenlanger Ap-
plaus und stehende Ovationen verlän-
gerte das Konzert noch über die einge-
plante Zugabe „You“ hinaus. 

Fazit: Von der zündenden Anfangs-
idee haben sich viele anstecken lassen, 
durch das Konzert jetzt noch jede Men-
ge mehr, die sich schon jetzt auf eine 
Fortsetzung mit „Volume 2“ freuen. 

(Text und Foto: Dorotheé Krätzer)

Zurück in die Zukunft, 
Doc! - Soundorchester Burgthann 
präsentierte hinreißende Revue „Back 
to the future“

Sie wären für sich allein schon ein Er-
lebnis gewesen: die Mitglieder des 
Soundorchesters Burgthann, die in der 
ausverkauften Sportarena Klangfarben 
zauberten und das Publikum mit ihrem 
fulminanten Sound bei der Revue „Back 
to the future“ begeisterten. Eddie Feil, 
musikalischer Leiter und Herz des SOB 
und seine Mitmusiker hatten wie schon 
im vergangenen Jahr noch weit mehr 
zu bieten: Eine temporeiche Show 
mit pfiffigem Storyboard, mitreißend 
spielfreudigen Protagonisten, den 
Tänzerinnen des ADTV-Tanzcentrums 
Neumarkt, einer Stormtrooper-Gruppe 
aus Nürnberg mit Darth Vader inklusi-
ve Original-Keuchen und unglaublich 
viel Liebe zum Detail. Verdient groß 
waren die Zahl und das Interesse der 
Ehrengäste des Abends, unter ihnen 
Bundestagsabgeordnete Marlene 
Mortler, Landrat Armin Kroder, stell-
vertretende Landrätin Cornelia Trinkl, 
der Schwarzenbrucker Rathauschef 
Bernd Ernstberger, der Burgthanner 
Altbürgermeister Georg Hirsch und die 
Burgthanner Bürgermeister Heinz Mey-
er und Hermann Bloß.

Gemeinsam mit Elisa Regus hatte Eddie 
Feil ein vergnügliches Storyboard ent-
wickelt und die drei Hauptakteure hät-
ten nicht besser besetzt werden kön-
nen: die Geschwister Lindi McFly (Aline 
Kurde) und Maddin McFly (ihr Bruder 
Sven Kurde) und Sven Kellermann, der 
sein komödiantisches Multitalent als 
„Doc Brownie“, Elvis Presley und in bes-
ter Bully Herbig Manier als Abahachi 
unter Beweis stellte.

Natürlich gab es zwei Zugaben, die 
letzte war zugleich eine Premiere: Ed-
die Feil singt erstmals, und mit „Zieh 
die Schuh“ aus hat er nicht nur einen 
großartigen Song, sondern eine res-
pektvolle Verbeugung vor dem großen 
Roger Cicero gewählt. Chapeau an das 
Soundorchester Burgthann.

Text und Foto: Susanne Voss
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I Wir gratulierenWir gratulierenWir gratulierenWir gratulieren

Edeltraud Faßl aus Mimberg zum 90. Geburtstag
Elisabeth und Johann Truth aus Ezelsdorf 

zur Goldenen Hochzeit

Anna Meier aus Ezelsdorf zum 85. Geburtstag

Erna Effenberger aus Dörlbach 
zum 85. Geburtstag

Rosa Bender aus Burgthann zum 85. Geburtstag
Margareta und Stephan Pfann aus Oberferrieden 

zur Diamantenen Hochzeit



I Die Kinder- und Jugendecke:
Hallo Kinder aufgepasst!  
Die nächsten Vorlesenachmittage sind am  16. Februar und 16. März  2017  
wie immer um 15 Uhr in der Bücherei Burgthann.  

Eingeladen sind alle Kinder von 3 bis 6 Jahren - ein Vorlesespaß nicht nur 
zum Zuhören. 
Der Eintritt ist frei

I Kindergarten und Schule

Überraschung für die 
FFW – Mimberg
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I Kindergarten und Schule

Seit vielen Jahren unterstützt die FFW 
– Mimberg das Ev. Haus für Kinder „ 
Die Buchfinken“ in Mimberg mit ver-
schiedenen Aktionen. Nun haben sich 
„Die Buchfinken“ für dieses Engage-
ment bedankt. 

Mindestens dreimal im Jahr nimmt 
ein Großteil der Feuerwehrleute aus 
Mimberg Urlaub, um für die Kinder der 
„Buchfinken“ im Einsatz zu sein. So sind 
die jährlichen Brandschutzübungen 
und viele weitere Veranstaltungen  für 
die Teammitglieder im Terminkalender 
fest eingeplant. Des Weiteren begleitet 
die Feuerwehr den Laternenumzug der 
Kinder durch Mimberg.  Als Highlight 
gibt es Rundfahrten im Feuerwehrau-
to.  In diesem Jahr hat die Feuerwehr 
auch ihr neues Auto für die Jugend-
feuerwehr vorgestellt und ihren Image 
Film gezeigt. Der Vorstand, Herr Bru-
bacher, hat den anwesenden Eltern 
und Angehörigen über die Arbeit der 
FFW – Mimberg berichtet, ebenso über 
die Anschaffung eines Fahrzeuges für 

die Feuerwehrjugend. Diese ist in den 
letzten Jahren, auch dank ehemaliger 
Kindergartenkinder aus Mimberg, stark 
gewachsen. Um an verschiedenen Ak-
tionen in der Umgebung teilnehmen 
zu können, mussten die Fahrdienste 
bisher immer in Privat – PKWs erfolgen. 
Nun kann dies bequem und sicher im 
neuen Fahrzeug geschehen. Dieses 
wurde vom Vermögen des Feuerwehr-
vereins angeschafft. Leider hat sich bis-
her noch kein Sponsor gefunden, um 
auch die relativ hohen Versicherungs-
gebühren zu übernehmen. Aus diesem 
Grund haben das Team der „Buchfin-
ken“, der Elternbeirat und der Träger 
beschlossen, es „Ein bisschen so wie 
Martin“ zu halten und einen Teil ihres 
Erlöses der FFW – Mimberg zu spen-

den. Diese wurden zu einer Überra-
schung in die Einrichtung eingeladen. 
So haben an diesem Tag der 1. Kom-
mandant Franco Simon, der 1. Vorstand 
Maik Brubacher und weitere Mitglieder 
einen Tag Urlaub genommen, um der 
Einladung zu folgen. Nach einem  Lied 
bedankte sich Petra Reinfelder, Leiterin 
der Einrichtung, für die jahrelange sehr 
gute Zusammenarbeit. Im Anschluss 
hat die Elternbeiratsvorsitzende Frau 
Jiricek dem Vorstand eine Spende in 
Höhe von 300 Euro überreicht.  Die 
Feuerwehrleute haben sich sichtlich 
über die Anerkennung ihrer ehrenamt-
lichen Tätigkeit gefreut und die Spende 
gerne zur Unterstützung ihrer Arbeit 
angenommen. 

„Wollten Sie schon immer Bürgermeister werden?“ - 4. Klassen zu Besuch im Burgthanner Rathaus
Eine besondere Bürgermeistersprech-
stunde erlebten die vierten Klassen der 
Grundschule Burgthann und der Gold-
hut-Grundschule Ezelsdorf. Sie besuch-
ten mit ihren Lehrerinnen im Rahmen 
des Heimat- und Sachunterrichts das 
Rathaus der Gemeinde. Die moder-
ne, helle und freundliche Gestaltung 

in den Amtsräumen fiel den Kindern 
sofort auf und wurde äußerst positiv 
kommentiert. Vom Leiter der Allge-
meinen Verwaltung, Johannes Strobel,  
vom Kämmerer, Heinz Rupprecht und 
von Gerald Batke erfuhren sie Wissens-
wertes über die Aufgaben der verschie-
denen Abteilungen, über Ämter, Ehren-

ämter sowie den Gemeinderat. 
Der Höhepunkt des Besuches war nach 
dem Rundgang durch das Rathaus der 
große Sitzungssaal. Die Viertklässler 
durften auf den Stühlen Platz nehmen, 
auf denen sonst die Mitglieder des 
Gemeinderates tagen. Bürgermeister 
Meyer und Herr Strobel nahmen sich 
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viel Zeit und beantworteten geduldig 
und verständlich alle Fragen, die die 
Schüler im Heimat- und Sachunterricht 
vorbereitet hatten. Besonders großes 
Interesse erweckte ein Luftbild der Ge-
meinde im Amtszimmer des Bürger-

meisters, auf dem die Kinder ihre Orts-
teile erkannten.
Die Burgthanner Kinder hatten noch 
das Glück, die Ausstellung „ZeitenWen-
de“ anschauen zu dürfen. Die alten 
Fotografien, die neuen Bildern vom 

gleichen Standort aus fotografiert, ge-
genübergestellt werden, weckte nicht 
nur ihr besonderes Interesse, sondern 
versetzte sie teilweise in großes Stau-
nen über frühere Zeiten.

Klasse 4a aus Burgthann mit Frau Schaffer Klasse 4b aus Burgthann mit Frau Wunderlich

Klasse 4a aus Ezelsdorf mit Frau Schmitz Klasse 4b aus Ezelsdorf mit Frau Wetzel

Schulanmeldung für die Erstklässler im Schuljahr 2017/18 in der Großgemeinde 
am Dienstag,  28. März 2017

Schulpflichtig sind alle Kinder, die am 
30. September 2017 mindestens sechs 
Jahre alt sind. Zur vorzeitigen Schul-
aufnahme können Kinder, die im Ok-
tober, November und Dezember 2011 
geboren sind, auf Antrag angemeldet 
werden.  Für Kinder, die nach dem 
31.12.2017 sechs Jahre alt werden, ist 
eine vorzeitige Schulaufnahme mög-
lich. Dazu sind sowohl die Anmeldung 
als auch eine Schulfähigkeitsuntersu-
chung notwendig, da zu erwarten sein 
muss, dass die Kinder aufgrund ihrer 
Entwicklung mit Erfolg am Unterricht 
teilnehmen können. Außerdem ist 
ein schulpsychologisches Gutachten 
erforderlich.
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Anzumelden sind auch all die Kinder, 
die im Schuljahr 2016/ 2017 vom Be-
such der Grundschule zurückgestellt 

wurden. Bitte bringen Sie den Zurück-
stellungsbescheid zur Schulanmel-
dung mit.
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Schulanmeldungspflicht besteht auch 
dann, wenn Sie als Erziehungsberech-
tigte beabsichtigen, Ihr Kind vom Be-
such der Grundschule zurückstellen zu 
lassen. 
Eltern, die ihr Kind an einer privaten 
Schule anmelden, mögen uns davon 
bitte vor dem  15. März 2017 in Kennt-
nis setzen.

Die Schulanfänger müssen persön-
lich vorgestellt werden.  Bitte bringen 
Sie zur Schulanmeldung neben der 
Geburtsurkunde, der Untersuchungs-
bescheinigung des Staatlichen Ge-
sundheitsamtes und ggf. den Sorge-
rechtsbeschluss auch genügend Zeit 
mit, damit die Kinder und Sie die viel-

fältigen Angebote von Elternbeirat und  
Schule nutzen können.

Um Ihnen und Ihren Kindern länge-
re Wartezeiten zu ersparen, bitten 
wir Sie, zeitlich gestaffelt zur Schul-
anmeldung zu kommen. Ihnen und 
uns wäre sehr geholfen, wenn fol-
gender Zeitplan eingehalten werden 
könnte: 

14.30 Uhr: Schüler aus den Ortsteilen 
Burgthann und Pattenhofen
15.30 Uhr: Schüler aus den Ortsteilen 
Schwarzenbach und Dörlbach
16.00 Uhr: Schüler aus dem Ortsteil  
Mimberg

 Die Anmeldung erfolgt im Schul-
haus in der Grundschule Burgthann.

14.00 Uhr: Schüler aus den Ortstei-
len Grub und Unterferrieden
15.00 Uhr: Schüler aus den Ortsteilen 
Ezelsdorf (Familienname A – F), Ober-
ferrieden und Großvoggenhof     
16.00 Uhr: Schüler aus den Ortstei-
len Ezelsdorf (Familienname G – Z) und 
Bachmühle

 Die Anmeldung erfolgt im Schul-
haus in der Goldhut-Grundschule in 
Ezelsdorf.

Eisrettung in der Goldhut-
Grundschule in Ezelsdorf
Soeben ist ein Junge auf dem Dorf-
weiher in Ezelsdorf eingebrochen. Sei-
ne Mitschüler eilen ihm zu Hilfe, wer-
fen ihm das Ende eines Schals zu. Mit 
vereinten Kräften schaffen sie es, den 
Klassenkameraden herauszuziehen.
Dieses Mal war alles nur gespielt – Ret-
tungsschwimmer der DLRG Neumarkt 
waren in der letzten Schulwoche vor 
den Weihnachtsferien zu Besuch in der 
Goldhut-Grundschule und zeigten den 
Schülern, was man bei Eiseinbrüchen 

tun kann und wie Unfälle durch rich-
tiges Verhalten vermieden werden 
können.
Bei verschiedenen Stationen in der 
Turnhalle erkannten die Kinder, wie 
schwer es ist, sich selbst aus dem ein-
gebrochenen Eis zu helfen. Die Schü-
lerinnen und Schüler lernten von den 
Trainern der DLRG-Jugend nicht nur 
Wichtiges zur Eisbildung und den Ge-
fahren am Eis. Die Schulkinder der ers-
ten bis zur vierten Klasse wurden auch 
selbst aktiv und übten in der Turnhalle 
Selbst- und Fremdrettungsmaßnah-
men sowie Erste-Hilfe-Maßnahmen. So 
wurden u. a. wichtige Fragen, wie z.B. 
„Woran erkennt man, dass das Eis trag-
fähig ist?“, geklärt.
Die Goldhut-Grundschüler zeigten sich 
begeistert über das Eisregeltraining. 
Durch das eigene Tun und Üben an ver-
schiedenen Stationen werden sie sich 
hoffentlich im Ernstfall an Wesentliches 
erinnern können.
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IVeranstaltungskalender 2017 
der Gemeinde Burgthann

Februar

02.02.2017 14:30 Seniorennachmittag der evang. Kirchengemeinde Oberferrieden 
im Haus der Gemeinde Ezelsdorf (der Bus fährt)

02.02.2017 14:00-16:15 Geschichte der Europäischen Kunst im Überblick: Die Kunst der Gotik, 
VHS-Schwarzachtal, Veranstaltungsraum des Burgvereins Burgthann e.V.

03.02.2017 Jahreshauptversammlung, Gezügelzuchtverein Unterferrieden, 
Gaststätte Wild, Unterferrieden

04.02.2017 14:00 Faschingsfeier mit Feucht-Fröhlich, AWO-Altenclub, AWO Rudolf-Scharrer-Heim, Mimberg

05.02.2017 10:00 Evang. Kirchengemeinde Burgthann, FRIZZ-Gottesdienst mit Vorstellung neuer 
Konfirmanden, Johanneskirche Burgthann

05.02.2017 14:30 Kinderfasching im Sportheim des FSV Oberferrieden, Beginn: 15:00 Uhr

07.02.2017 14:30 Treffen in Burgthann, VDK Burgthann, Vereinslokal Sportheim in der Mimberger Straße

10.02.2017 19.00 Jahreshauptversammlung, FSV Oberferrieden, Gasthaus Ruff in Oberferrieden

14.02.2017 14:00-20:30 Blutspenden in der Mittelschule Burgthann

14.02.2017 19:30 Jahreshauptversammlung des Diakonievereins, 
Diakonieverein Altenthann-Burgthann-Rasch- Winkelhaid, Gemeindehaus Altenthann

15.02.2017 14:00 Seniorenfasching, Seniorenkreis Ezelsdorf, 
Gruppenraum der kath. Kirche in der Pfaffenherdstraße Ezelsdorf

16.02.2017 15:00 Vorlesenachmittag in der Gemeindebücherei Burgthann

16.02.2017 18:00 – 20:00 Informationsabend der neuen Fünftklässler an der Mittelschule Burgthann

16.02.2017 19:30 Monatliches Treffen der SPD Burgthann 

17.02.2017 Jahreshauptversammlung, FC Ezelsdorf

17.-19.02.2017 Skifahrt, TrV Oberferrieden

18.02.2017 19:30 Kabarettabend mit Nepo Fitz "Brunftzeit-Wildwechsel und Liebestaumel" 
im Haus der Musik in Unterferrieden/Burgthann

18.02.2017 20:30 Jazzkonzert "Uwe Nitzel Six Pack", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

18.02.2017 Hallenturnier Triplette (lizenzfrei), Pétanque Club Burgthann, Mimberger Str. 101

18.02.2017 10:00-17:00 PowerPoint 2016 Grundlagen, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, 
vhs-Seminarraum II

20.02.2017 09:00-10:30 Französisch für  den Urlaub: Niveaustufe A1, VHS Schwarzachtal, Rathaus Burgthann

22.02.2017 15:00 Treffen in Schwarzenbach, VDK Burgthann, 
Vereinslokal Gasthof Reither am Kanal in Schwarzenbach

24.02.2017 19:30 Jahreshauptversammlung, TSV Burgthann e.V., Vereinsheim

24.02.2017 Blutspendetermin Burgthann

25.02.2017 20:00 FC Nesen Fasching, FC Ezelsdorf

26.02.2017 14:00 FC Nesen Kinderfasching, FC Ezelsdorf

28.02.2017 19:00 Kappenabend, SV Mimberg

28.02.2017 14:00 Kinderfasching im Sportheim Unterferrieden, Evang. Haus für Kinder "Kleine Strolche"

28.02.2017 14:00 Faschingsdienstag, AWO-Altenclub, AWO Rudolf-Scharrer-Heim Mimberg

März

01.03.2017 18:00 Heringessen, SV Mimberg

02.03.2017 14:30 Seniorennachmittag der evang. Kirchengemeinde Oberferrieden 
im Haus der Gemeinde Ezelsdorf (der Bus fährt)

03.03.2017 18:00 Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Weltgebetstag (Philippinen), 
Gemeindehaus Burgthann

03.03.2017 19:30 Gottesdienst zum Weltgebetstag, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, 
Marienkirche Unterferrieden



04.03.2017 Jahreshauptversammlung, VDK Oberland (evtl. ist der Termin auch am 18.03.2017)

04.03.2017 Jahreshauptversammlung, Dorfverein Ezelsdorf

06.03.2017 09:00-10.00 QiGong für Einsteiger, VHS Schwarzachtal, Pfarramt Burgthann

06.03.2017 18:00-19:30 Business English Niveaustufe B1, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann

06.03.2017 19:00-21:15 Aquarellmalen, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann

06.03.2017 19:30-21:00 Autogenes Training, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann

07.03.2017 18:00-21:30 Abnehmen mit Genuss? LOGIsch!, 

07.03.2017 18:15-21:15 Frei und souverän sprechen, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, vhs-Seminarraum II

07.03.2017 14:30 Treffen in Burgthann, VDK Burgthann, Vereinslokal Sportheim in der Mimberger Straße

08.03.2017 14:00 Altenclubnachmittag, AWO Rudolf-Scharrer-Heim MImberg

09.03.2017 14:00-16:15 Geschichte der Europäischen Kunst im Überblick :Renaissance u. Manierismus, 
VHS-Schwarzachtal, Veranstaltungsraum des Burgvereins Burgthann e.V.

09.03.2017 19:00-21:15 PC-Einstieg mit Windows 10, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, vhs-Seminarraum II

09.03.2017 Benefizmenü an der Mittelschule Burgthann (voraussichtlicher Termin)

10.03.2017 14:00-16:15 Licht und Schatten: Barock und Rokoko, VHS Schwarzachtal, 
Veranstaltungsraum des Burgvereins Burgthann e.V.

11.03.2017 19:00 Bockbierfest, SV 1928 Unterferrieden e.V.

11.03.2017 14:00 Obstbaumschnittkurs, OGV Burgthann, Treffpunkt: Kath. Kirche

11.03.2017 49. Burgthanner Kinderkleider- und Spielzeugbörse, Aula der Mittelschule Burgthann

12.03.2017 Singen in der Katholischen Kirche, Gesangverein Burgthann

13.03.2017 18:00-21:30 Syrische Küche, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

13.03.2017 19:00 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, Frauen Union Burgthann

14.03.2017 18:00-21:30 Richtige Ernährung bei Bluthochdruck, VHS Schwarzachtal, 
Mittelschule Burgthann, Schulküche

14.03.2017 20:00 Jahreshauptversammlung, Gesangverein Burgthann, Gasthaus Müller Burgthann

14.03.2017 08:30-11:30 PC-Einstieg mit Windows 10 für Späteinsteiger, VHS Schwarzachtal, 
Rathaus Winkelhaid, vhs-Seminarraum II

16.03.2017 15:00 Vorlesenachmittag in der Gemeindebücherei Burgthann

16.03.2017 18:00-21:30 Sicilia, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

16.03.2017 19:30 Monatliches Treffen der SPD Burgthann 

17.03.2017 19:30 1. Theaterabend, MGV Oberferrieden, Saalbau "Rotes Ross", Oberferrieden

18.03.2017 09:00-12:00 Tortendeko für Kommunion, Konfirmation und Hochzeit, VHS Schwarzachtal, 
Mittelschule Burgthann, Schulküche

18.03.2017 19:30 2. Theaterabend, MGV Oberferrieden, Saalbau "Rotes Ross", Oberferrieden

18.03.2017 19:30 Loriot-Lesung "Es saugt und bläst der Heinzelmann" 
im Haus der Musik in Unterferrieden/Burgthann

18.03.2017 19:00 Jahreshauptversammlung 2017, SV 1928 Unterferrieden e.V.

18.03.2017 20:30 Konzert "RWT Trio", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

18.03.2017 15:00 Hauptversammlung, VDK Burgthann, Sportheim Burgthann

18.03.2017 09:00-16:00 Einkommensteuererklärung 2016, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, 
vhs-Seminarraum II

18.03.2017 Hallenturnier Triplette (lizenzfrei), Pétanque Club Burgthann, Mimberger Str. 101

22.03.2017 14:00 Modenschau, AWO Altenclub, AWO Rudolf-Scharrer-Heim Mimberg

23.03.2017 19:30-21:00 Einstieg ins Arabische A1, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann

24.03.2017 Generalversammlung, OGV Ezelsdorf

24.03.2017 19:30 3. Theaterabend, MGV Oberferrieden, Saalbau "Rotes Ross", Oberferrieden

25.03.2017 19:30 4. Theaterabend, MGV Oberferrieden, Saalbau "Rotes Ross", Oberferrieden

25.03.2017 Schafkopfrennen, OGV Ezelsdorf

25.03.2017 09:00 Tag der Umwelt, Gemeinde Burgthann, Ramma demma in Pattenhofen 
bereits am 24.03.2017 um 17:00 Uhr
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25.03.2017 Beteiligung am Tag der Umwelt - Ortsrandsäuberung, MGV Unterferrieden 1885 e.V.

26.03.2017 15:00 Puppentheater "Für Hund und Katz ist auch noch Platz" in der Mittelschule Burgthann

27.03.2017 18:00-21:00 Wie erstelle ich ein Fotobuch?, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, 
vhs-Seminarraum II

28.03.2017 Schulanmeldung für die Erstklässler im Schuljahr 2017/2018 
in der Großgemeinde Burgthann

29.03.2017 15:00 Treffen in Schwarzenbach, VDK Burgthann, Vereinslokal Gasthof Reither am Kanal in 
Schwarzenbach

29.03.2017 14:00 Reisebericht Andalusien "Maurisches Erbe in Europa",Ref.Pfarrer M.Fiedler,
Seniorenkreis Ezelsdorf,Gruppenraum kath.Kirche Pfaffenherdstraße 

29.03.2017 09:00-12:00 Outlook 2016 Grundlagen, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, vhs-Seminarraum II

30.03. 2017 16:00 Neubürgerempfang in der Burg Burgthann

30.03.2017 18:00-21:30 Piemonte, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

31.03.2017 17:00-21:30 Serata italiana di cucina, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

April

01.04.2017 19:30 Kultstars in concert "Partystimmung mit Marc O. Vincent" 
im Haus der Musik in Unterferrieden/Burgthann

01.04.2017 70-jähriges Jubiläum, TrV Oberferrieden

04.04.2017 14:30 Treffen in Burgthann, VDK Burgthann, Vereinslokal Sportheim in der Mimberger Straße

07.04.2017 Osterbrunnenschmuck, OGV Oberferrieden

08.04.2017 Jahreshauptversammlung, OGV Oberferrieden

08.04.2017 Konzert "Krystof Tomecek", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

09.04.2017 09:30 Konfirmation Gruppe 1, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

16.04.2017 05:15 Osternachtsgottesdienst mit anschl. Osterfrühstück,
Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, Marienkirche Oberferrieden

16.04.2017 05:00 Osternachtsgottesdient, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

19.04.2017 Fahrt zur Firma Adler und Schloß Mespelbrunn, VDK Burgthann

23.04.2017 09:30 Konfirmation I, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, Marienkirche Oberferrieden

26.04.2017 15:00 Treffen in Schwarzenbach, VDK Burgthann, 
Vereinslokal Gasthof Reither am Kanal in Schwarzenbach

30.04.2017 09:00 Konfirmation II Ortsteil Unterferrieden, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, 
Marienkirche Unterferrieden

30.04.2017 11:00 Konfirmation III Ortsteile Lindelburg und Pfeifferhütte, 
Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, Marienkirche Oberferrieden

30.04.2017 09:30 Konfirmation Gruppe 2, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

30.04.2017 Leitgrabenwanderung, OGV Oberferrieden

30.04.2017 Lebendiges Museum, Burgverein Burgthann, Burg Burgthann

Mai

01.05.2017 09:30 Biker- und Fahrrad-Gottesdienst, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, 
Johanneskirche Burgthann

02.05.2017 14:30 Treffen in Burgthann, VDK Burgthann, Vereinslokal Sportheim in der Mimberger Straße

05.05.2017 18:00 1. Lauf der Nordic-Walking-Tour, FC Ezelsdorf, Sportheim

06.-07.05.2017 Saugrabenfest, FFW Oberferrieden/TrV Overferrieden

06.05.2017 Gesangverein Burgthann, Wandertag

06.05.2017 Muttertagsfeier, VDK Oberland

07.05.2017 13:00-16:00 Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, 
Ablegestelle: Gaststätte "Zum Ludwigskanal" Schwarzenbach,Gemeinde Burgthann

10.05.2017 14:00 Änderungen u.Leistungen der Pflegeversicherung,Ref.B.Bäumel,
Seniorenkreis Ezelsdorf,Gruppenraum der kath.Kirche in der Pfaffenherdstraße

12.05.2017 Blutspendetermin Burgthann

13.05.2017 Konzert "Lacio Deci", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann
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14.05.2017 10:00 Kommunionfest, Kath. Pfarrei Winkelhaid-Burgthann, Chistkönigskirche Burgthann

18.05.2017 14:30 Burgthanner Maifest mit Duo Sunshine in der Sporthalle in Burgthann

20.05.2017 Grillfest, MGV Ezelsdorf

21.05.2017 Internationaler Museumstag, Burgverein Burgthann,  Burg Burgthann

25.05.2017 Himmelfahrt, Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

25.-28.05.2017 4-Tages-Vereinsfahrt Attersee-Wolfgangsee, MGV Unterferrieden 1885 e.V.

27.+28.05.2017 Dorffest in Grub

28.05.2017 Floriansfest, FFW Ezelsdorf

28.05.2017 Besichtigung der Rosengärtnerei Kalbus in Hagenhausen,
Führung durch Fr. Pfeifer,Spaziergang u. Einkehr in Hagenhausen,OGV Burgthann

28.05.2017 09:30 Einführung der neuen Konfirmanden, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, Marienkirche 
Oberferrieden

31.05.2017 15:00 Treffen in Schwarzenbach, VDK Burgthann, Vereinslokal Gasthof Reither am Kanal in 
Schwarzenbach

Juni

03.-.05.06.2017 Der Club beim TSV Burgthann - FCN Camp für Kinder im Alter zwischen 6 und 14 Jahren

04.06.2017 13:00-16:00 Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, 
Ablegestelle: Gaststätte "Zum Ludwigskanal" Schwarzenbach, Gemeinde Burgthann

04.06.2017 14:00 Fest zum Reformationsjubiläum, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, 
Burghof der Burg Burgthann

04.06.2017 20:00 Konzert "Sarah Kaiser & Band", Evang. Kirchengemeinde Burgthann, 
Burghof der Burg Burgthann

05.06.2017 Grillfest, MGV Unterferrieden 1885 e.V., Haus der Musik

06.06.2017 14:30 Treffen in Burgthann, VDK Burgthann, Vereinslokal Sportheim in der Mimberger Straße

10.06.2017 Weiherfest, MGV/OGV Oberferrieden

14.-18.06.2017 Vereinsfahrt, TrV Oberferrieden

15.06.2017 Fronleichnam vor dem Feuerwehrhaus Burgthann, Kath. Pfarrei Winkelhaid-Burgthann

16.06.2017 Vereinsausflug nach Südmähren (4-Tages-Fahrt), OGV Burgthann

17.06.2017 Sonnwendfeier, FFW Unterferrieden

17.06.2017 Kreuzgangspiele Feuchtwangen "Luther", Frauen Union

20.06.2017 Halbtagesfahrt nach Berching, VDK Burgthann

23.06.2017 Gartenbegehung, OGV Oberferrieden

23.06.2017 18:00 2. Lauf der Nordic-Walking-Tour, Henger SV, Sportheim

24.06.2017 Sommerfest Kindergarten Pfiffikus, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden

24.06.2017 18:00 Grillabend, SV Mimberg

24.06.2017 Jahresausflug, OGV Ezelsdorf

24.-26.06.2017 Kirchweih Burgthann

25.06.2017 09:30 Festgottesdienst zur Kirchweih, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, 
Johanneskirche Burgthann

28.06.2017 15:00 Treffen in Schwarzenbach, VDK Burgthann, 
Vereinslokal Gasthof Reither am Kanal in Schwarzenbach

30.06.-02.07.17 Jazz  in der Burg, 3-tägiges Jazzfestival, Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

Juli

01.-03.07.2017 Kirchweih Grub

01.07.2017 Konzert "Mofazz", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

01.07.2017 Konzert "Hammond Ondrej", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

01.07.2017 Konzert "Rüdiger Baldauf, Jackson Trip", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

02.07.2017 Konzert "Soundorchester", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

02.07.2017 Konzert "Roli Müller and friends", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann

02.07.2017 Konzert "Keller Mountain Blues Band", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann
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02.07.2017 Pfarrfest auf der Pfarrwiese Burgthann, Kath. Pfarrei Winkelhaid-Burgthann

02.07.2017 13:00-16:00 Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, 
Ablegestelle: Gaststätte "Zum Ludwigskanal" Schwarzenbach, Gemeinde Burgthann

02.07.2017 14:00 Sommerfest der Kirchengemeinde in Oberferrieden

04.07.2017 14:30 Treffen in Burgthann, VDK Burgthann, Vereinslokal Sportheim in der Mimberger Straße

05.07.2017 14:00 Sommerfest - lustiges Beisammensein, Seniorenkreis Ezelsdorf, 
Gruppenraum der kath. Kirche in der Pfaffenherdstraße Ezelsdorf

08.07.2017  Vereinsausflug GZV Burgthann

08.07.2017 Vereinsausflug, OGV Oberferrieden

08.-09.07.2017 Eppelein-Festspiele, Burgverein Burgthann, Burg Burgthann

08.-09.07.2017 2-Tagesfahrt Odenwald-Heidelberg, MGV Unterferrieden 1885 e.V.

09.07.2017 09:30 Silberne Konfirmation, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, 
Marienkirche Oberferrieden

14.-16.07.2017 Eppelein-Festspiele, Burgverein Burgthann, Burg Burgthann

15.-17.07.2017 Kirchweih Schwarzenbach

16.07.2017 14:00+15:00 Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, 
Ablegestelle:Gaststätte "Zum Ludwigskanal" Schwarzenbach, Gemeinde Burgthann

21.07.2017 18:00 3. Lauf der Nordic-Walking-Tour, TSV Burgthann

21.-23.07.2017 Eppelein-Festspiele, Burgverein Burgthann, Burg Burgthann

23.07.2017 Jugendtag, FC Ezelsdorf

23.07.2017 Apfelweinfest, OGV Ezelsdorf

26.07.2017 15:00 Treffen in Schwarzenbach, VDK Burgthann, 
Vereinslokal Gasthof Reither am Kanal in Schwarzenbach

28.07.2017 19:00 Burgserenade in de Burg Burgthann, Gesangverein Burgthann

29.07.2017 Countryfestival, Burgthann hilft e.V., Burg Burgthann

August

01.08.2017 14:30 Treffen in Burgthann, VDK Burgthann, Vereinslokal Sportheim in der Mimberger Straße

04 - 07.08.2017 Kirchweih Ezelsdorf

06.08.2017 Familiennachmittag Kirchweih Ezelsdorf

06.08.2017 13:00-16:00 Gemeinde Burgthann, Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, 
Ablegestelle: Gaststätte "Zum Ludwigskanal" Schwarzenbach

06.08.2017 09:00 Gartenbegehung in Burgthann, OGV Burgthann, Treffpunkt wird noch bekannt gegeben

10.08.2017 Jahresausflug, Frauen Union

11.08.2017 Blutspendetermin Burgthann

13.08.2017 16:00 Andacht am "Bumberer", Evang. Kirchengemeinde Burgthann, 
Kirchenweg zwischen Altenthann und Burgthann

20.08.2017 11:00 Gottesdienst auf dem Treidelschiff Elfriede, 
Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Anlegestelle am Kanal in Schwarzenbach

22.08.2017 Ganztagesfahrt nach Marienbad, VDK Burgthann

26.-28.08.2017 Kirchweih Unterferrieden

27.08.2017 Kirchweihsingen, MGV Unterferrieden 1885 e.V.

30.08.2017 15:00 Treffen in Schwarzenbach, VDK Burgthann, 
Vereinslokal Gasthof Reither am Kanal in Schwarzenbach

September

02.-04.09.2017 Kirchweih Mimberg

03.09.2017 13:00-16:00 Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, 
Ablegestelle: Gaststätte "Zum Ludwigskanal" Schwarzenbach, Gemeinde Burgthann

03.09.2017 10:00 Zeltgottesdienst zur Kirchweih Mimberg, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, 
Festzelt Dorfplatz Mimberg

04.-10.09.17 "Wir in Rom" - eine ökumenische Reise, Evang./Kath. Kirchengemeinde Burgthann

05.09.2017 14:30 Treffen in Burgthann, VDK Burgthann, Vereinslokal Sportheim in der Mimberger Straße
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09.09.2017 Singen beim Jubiläum des OGV Burgthann, Gesangverein Burgthann

09.09.2017 Jubiläum - Wir feiern "50 Jahre OGV Burgthann"

10.09.2017 Tag des offenen Denkmals, Burgverein Burgthann, Burg Burgthann

17.09.2017 09:30 Goldene-/Jubelkonfirmation, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, 
Marienkirche Oberferrieden

18.09.2017 19:00-22:00 Bürgerschießen, SV Mimberg

19.09.2017 19:00-22:00 Bürgerschießen, SV Mimberg

22.09.2017 19:00-22:00 Bürgerschießen, SV Mimberg

22.-24.09.2017 Vereinsausflug, MGV Oberferrieden

24.09.2017 10:00-16:00 Bürgerschießen, SV Mimberg

24.09.2017 10:00 4. Lauf der Nordic-Walking-Tour, FSV Oberferrieden

24.09.2017 09:30 Silberne und Goldene Konfirmation in Burgthann, 
Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

24.09.2017 09:30 Jubelkonfirmationen in Altenthann und Pattenhofen, 
Evang. Kirchengemeinde Altenthann, Kirche St. Veit Altenthann

27.09.2017 15:00 Treffen in Schwarzenbach, VDK Burgthann, 
Vereinslokal Gasthof Reither am Kanal in Schwarzenbach

29.09.2017 Pflegeeinsatz Friedhof, OGV Oberferrieden

30.09.2017 19:30 MistleToe § Ivy- Irishe Musik in der Burg

30.09.2017 Vereinsausflug, Gesangverein Burgthann

Oktober

01.10.2017 10:00 Festgottesdienst zu Erntedank, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, 
Johanneskirche Burgthann

01.10.2017 10:30 Herbstmarkt, OGV Oberferrieden

08.10.2017 Wandertag, MGV Ezelsdorf

10.10.2017 14:30 Treffen in Burgthann, VDK Burgthann, Vereinslokal Sportheim in der Mimberger Straße

13.10.2017 18:00 Vortrag: "Erben - verschenken - neue Patietenverfügung", OGV Burgthann, 
evang. Gemeindehaus

14.10.2017 18:00 Königsfeier, SV Mimberg

14./15.10.2017 Klausur, MGV Oberferrieden

15.10.2017 15:00 Kinderclowntheater "Wo ist der Koffer???" in der Mittelschule Burgthann

15.10.2017 10:00 FRIZZ-Gottesdienst, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

20.10.2017 19:00 Mitgliederversammlung des Diakonievereins, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden

24.10.2017 19:00 Vereinsvorständesitzung Vereine Oberferrieden, MGV Oberferrieden lädt ein

25.10.2017 Halbtagesfahrt Firma Murk, Karpfenessen, VDK Burgthann

26.10.2017 19:00 "Dimensionen in Raum und Zeit"- 3. Poetische Vernissage von Walter Pölloth 
in der Gemeindebücherei in Burgthann

28.10.2017 Herbstkonzert, MGV Oberferrieden

29.10.2017 Treffen der Vorstände Vereine Ezelsdorf

31.10.2017 20:00 Halloweenbaddy, SV Mimberg

November

03.11.2017 Generalversammlung, TrV Oberferrieden

03.11.2017 Blutspendetermin Burgthann

04.11.2017 Herbstessen, OGV Oberferrieden

04/05.11.2017 13:00-18:00 Höbbykünstlermarkt in Burgthann, Grundschule Burgthann

07.11.2017 14:30 Treffen in Burgthann, VDK Burgthann, Vereinslokal Sportheim in der Mimberger Straße

11.11.2017 Kameradschaftsabend, FFW Ezelsdorf

19.11.2017 Singen am Volkstrauertag, MGV Unterferrieden 1885 e.V.

19.11.2017 Gedenken zum Volkstrauertag, SRK Oberferrieden
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19.11.2017 11:00 Singen beim Volkstrauertag Friedhof Burgthann, Gesangverein Burgthann

19.11.2017 Teilnahme am Volkstrauertag, VDK Burgthann

24.11.2017 Jahreshauptversammlung, FFW Oberferrieden

24.11.2017 19:00 Preisdreeg, SV Mimberg

25.11.2017 1. Theaterabend, TrV Oberferrieden

26.11.2017 Auferstehungsfeier Friedhof Unterferrieden 15:45 Uhr/Friedhof Oberferrieden 16:30 Uhr, 
Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden

26.11.2017 17:00 Musikalische Feierstunde zum Ewigkeitssonntag, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, 
Marienkirche Oberferrieden

29.11.2017 15:00 Treffen in Schwarzenbach, VDK Burgthann, 
Vereinslokal Gasthof Reither am Kanal in Schwarzenbach

Dezember

01.12.2017 2. Theaterabend, TrV Oberferrieden

02.12.2017 3. Theaterabend, TrV Oberferrieden

02.12.2017 Weihnachtsfeier, VDK Oberland

02.12.2017 Weihnachtsfeier, MGV Unterferrieden 1885 e.V.

03.12.2017 15:00 Adventsfeier, OGV Burgthann, Gaststätte "Blaue Traube" Saal, Burgthann

03.12.2017 09:00 Gottesdienst mit Verabschiedung und Einführung von ehrenamtlichen Mitarbeitenden, Ev. 
Kirchengemeinde Oberferieden, Marienkirche OF

06.12.2017 Halbtages-Nikolausfahrt

07.12.2017 14:30 Adventsfeier für Senior/innen, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden

07.12.2017 14:00 Adventsfeier Seniorenkreis Burgthann, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, 
Gemeindehaus Burgthann

08.12.2017 20:00 Weihnachtsfeier, Gesangverein Burgthann, Gasthaus "Blaue Traube"

15.12.2017 19:30 Burgthanner Weihnacht, Sporthalle Burgthann

16.12.2017 18:00 Weihnachtsfeier, SV Mimberg

16.12.2017 17:00 Singen bei der Eröffnung des Weihnachtsmarktes, Gesangverein Burgthann

16.12.2017 Weihnachtsfeier, MGV Ezelsdorf

17.12.2017 15:30 Weihnachtsfeier, TrV Oberferrieden

17.12.2017 Weihnachtsfeier, VDK Burgthann, Gasthof Reither in Schwarzenbach

23.12.2017 Konzert "Norbert Nagel Trio, Piazolla X-mas", Jazz- und Kulturverein Burgthann, 
Burg Burgthann

24.12.2017 17:00 Singen bei der Christvesper Evang. Kirche, Gesangverein Burgthann

26.12.2017 17:00 Konzert der Kantorei Burgthann-Mimberg, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, 
Johanneskirche Burgthann
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13. Fenster des Lebendigen Adventskalenders geöffnet
Auch im letzten  Jahr beteiligte sich 
die Goldhut-Grundschule am „Leben-
digen Adventskalender“ der Kirchen-
gemeinde Oberferrieden und bereite-
te das 13. Fenster vor.

Vor der festlich dekorierten Eingangs-
türe trafen sich am Abend viele Bewoh-
ner aus Ezelsdorf,  Schulkinder und de-
ren Familien, um gemeinsam zu beten, 
zu singen und sich auf die Weihnachts-
zeit einzustimmen.

Die Religionslehrerin Angela Reither 
bereitete im evangelischen Religions-
unterricht mit der Klasse 3a ein Rol-
lenspiel vor. Es erzählt von vier Kerzen, 
die Vertrauen, Frieden, Liebe und Hoff-
nung symbolisieren sollen. Eine Kerze 
nach der anderen erlischt, weil im Um-
gang der Menschen miteinander diese 
Werte kaum noch zu sehen und zu spü-
ren sind. Doch die 4. Kerze, die für die 

„Hoffnung“ steht, bringt die ersten drei 
Kerzen wieder zum Leuchten.
Die Schulleiterin Gertrud Wetzel lud 
alle Anwesenden nach der Öffnung 
des Adventsfensters noch zum Ver-

weilen in die Aula der Schule ein. Bei 
Kinderpunsch und Lebkuchen konnte 
man ins Gespräch kommen und - wenn 
auch nur kurz – dem vorweihnachtli-
chen Trubel entfliehen.

Neujahrskonzert schon zum 
16. Mal in Burgthann
Diesmal reichten die Plätze fast nicht 
aus, denn auch Gemeinderäte, Kolle-
gen und weitere Ehrengäste waren zum 
Neujahrskonzert in die Grundschu-
le gekommen. Rektorin Renate Ott-
Schwander hatte wie immer alles mit 
Bravour organisiert. Von Schülerinnen 
und Schülern wurden 19 kurzweilige 

Stücke vorgetra-
gen und das Per-
cussion Ensemble 
der Nürnberger 
Musikhochschule 
inszenierte  zur 
Feier des Tages 
ein musikalisches 
Feuerwerk. Her-
mann Schwander 
moderierte auf 
seine liebens-
werte Art den 
ersten Teil des 
Neujahrskonzer-
tes, bei dem die 
kleinen Künstler buchstäblich den Ton 
angaben. Mit dabei waren Gabor Ms-
cicz an der Marimba, Felix Krumme, 

Valentin Birzele 
und Florian Schäff 
am Schlagzeug, 
Mailin Schneider 
und Florian Clau-
ßen am Keyboard, 
an der Trompete 
Jakob Gailer, René 
und Fabian Sugar 
an den Posaunen, 
an der Harfe Fiona 
Schäff, Mika Starke 
an der Klarinette, 
Tobias Siwig an 
der Cajon und am 
Klavier  Leander 
Morgenroth, Han-
na Kahl, Paul Mül-
ler, Samuel Gamst, 
Sena Müller und 
Anna Krumme, 

manche begleitet von Tanja Kwint, 
Stephan Schlieker, Norbert Hiller und 
Daniel. 
Die Gäste belohnten die Darbietungen 
mit kräftigem Beifall. Nach dem Sekt-
empfang stellte sich vor der Bühne das 
Nürnberger Percussion Ensemble auf 
und heizte richtig die Stimmung mit 
heißen Takten an den Trommeln ein. 
Weil jeder der beteiligten Künstler sein 
Instrument perfekt beherrscht, wurden 
die Darbietungen zu einem harmoni-
schen, exzellent klingenden Gesamt-
kunstwerk. Die absolut positive Reso-
nanz von Seiten des Publikums lässt 
das Neujahrskonzert sicherlich unver-
gesslich werden. Daher wünscht sich 
der Elternbeirat, dass auch im nächsten 
Jahr dieses kulturelle Ereignis, trotz des 
großen Vorbereitungsaufwandes, fort-
geführt werden sollte. (Den gesamten 
Text finden Sie im Boten).

Text und Fotos: Sabine Rösler 
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„Otti“ wurde verabschiedet – Rektorin geht in Ruhestand
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Nein, eine große Verabschiedung will 
die Noch-Schulleiterin, die ihr Amt 
noch bis zur Zwischenzeugnisverga-
be am 17. Februar 2017 ausübt, nicht 
geben. Deswegen  nahm sie das Neu-
jahrskonzert zum Anlass, um leise „Auf 
Wiedersehn“ zu sagen. Tränen konnte 
sie sich bei ihrer Abschiedsrede nach 
über 42 Jahren schulischer Karrie-
re nicht verkneifen. Hat sie doch die 
Grundschule, die 1998 erbaut wurde, 
als bisher erste und einzige Rektorin 
geleitet. Renate Ott-Schwander berich-
tete vom Sommerferienanfang 1998 in 
einem noch leeren Gebäude, ohne Tele-
fon, ohne Kopiergerät, ohne Computer, 
aber dem Wissen, dass wenige Wochen 
später 320 Mädchen und Buben das 
Haus in Besitz nehmen würden. Heute 
sind es nur noch 170 Schüler. Bürger-
meister Heinz Meyer würdigte seitens 
der Gemeinde, zusammen mit seinem 
Stellvertreter Hermann Bloß, die schei-

dende Leiterin. War sie doch immer 
morgens die Erste und trat abends als 
Letzte den Heimweg an. „Dein Enga-
gement und Dein Ideenreichtum  als 
Lehrerin und als Rektorin waren gren-
zenlos. Immer hattest Du neue Ideen 
für „Deine“ Kinder im Kopf. Das Wohl 
Deiner Schulfamilie lag Dir über das 
normale Maß am Herzen. Du hast viel 
Wert darauf gelegt, dass die Schule 
über den normalen Schulalltag hin-
ausgeht.  Ich weiß gar nicht, ob es für 
Dich den Begriff „normal“ gibt. Ich hat-
te eher immer den Eindruck, für Dich 
sollte Schule nicht nur ein Tag sein, an 
dem alle etwas lernen, sondern auch 
ein Tag, an dem alle etwas erleben“ , so 
der Bürgermeister in seiner Rede.

Auch war es sicherlich für die enga-
gierte Rektorin nicht immer einfach, 
alle Pläne gegenüber Politik und Ver-
waltung durchzusetzen. „Sicherlich 

denkst Du manchmal daran, welche 
„Kämpfe“  Du mit Politik und Verwal-
tung ausgefochten hast um Deine Din-
ge durchzusetzen. Ich würde dies nicht 
als nervig sondern eher als hartnäckig 
bezeichnen. Ich kann Dir versichern, 
dass mir hartnäckige Menschen lieber 
sind  als gleichgültige, die nur ihren Job 
machen – auch wenn die hartnäckige-
ren manchmal anstrengender sind und 
uns als Politiker ganz schön fordern 
können. Aber ich glaube mit Fug und 
Recht zu behaupten, dass wir immer 
einen gemeinsamen Nenner gefun-
den haben“ fasste Rathauschef Heinz 
Meyer die Zusammenarbeit in einem 
Satz zusammen.  „Otti wir gehen mit 
dir in den Ruhestand.“, warfen auch ei-
nige Sprösslinge ein. Der Abschied fiel 
schwer und so übergaben die Kinder 
persönlich 100 Rosen an ihre Chefin.  

Fotos: Sabine Rösler 

Bundesweiter Vorlesetag an der Grundschule Burgthann
Am Freitag, 18. November 2016, fand 
„Der Bundesweite Vorlesetag“ statt, der 
gemeinsam von DIE ZEIT, Stiftung Le-
sen und Deutsche Bahn Stiftung initi-
iert wird. Erklärtes Ziel ist es, auf die Be-
deutung des Vorlesens aufmerksam zu 
machen und einen wichtigen Beitrag 
für Chancengleichheit sowie die Aus-
bildungsfähigkeit der Kinder zu leisten. 
In diesem Jahr beteiligten sich bei der 
Aktion über zwei Millionen Zuhörer 
und 134.566 offiziell gemeldete Vorle-
ser. Auch die Grundschule Burgthann 
war mit 179 begeisterten Zuhörern 
und zehn beeindruckenden Vorlesern 
mit dabei. Wir bedanken uns sehr bei 
allen Vätern, Großvätern und Paten, die 
uns ihre Zeit und eine gekonnt ausge-
wählte Geschichte geschenkt haben, 
und ebenso bei Prof. Vroni Priesner, die 
uns bei dieser Vorleseaktion ebenfalls 
ganz wunderbar unterstützt hat.

Verschiedene Studien zeigen: Auf die 
Entwicklung von Kindern wirkt sich 
Vorlesen sehr positiv aus: Kindern, de-
nen regelmäßig vorgelesen wird, verfü-
gen über einen deutlich umfangreiche-
ren Wortschatz als Gleichaltrige, haben 
oft größeren Erfolg in der Schule und 

mehr Spaß am Selbstlesen sowie im 
Umgang mit Texten.
Auch an der Grundschule Burgthann 
hat die Leseerziehung einen hohen 
Stellenwert. Schon seit Jahren beteiligt 
sie sich sehr gerne am sog. Bundeswei-
ten Vorlesetag.



Die Geschichte vom Fuchs, 
der den Verstand verlor

Bis auf den letzten Platz war das kom-
plette Theater Mummpitz von Schüle-
rinnen und Schülern der Grundschule 
Burgthann besetzt. Die ersten, zweiten 
und dritten Klassen folgten sehr gerne 
der äußerst großzügigen Einladung 
der Sparkasse Nürnberg, welche der 
Schule 150 Eintrittskarten inklusive 
Fahrtkosten spendiert hatte und damit 
die exklusive Vorstellung ermöglichte. 
Das Theaterstück „Die Geschichte vom 
Fuchs, der den Verstand verlor“ greift 
das sensible Thema Demenz auf, eine 
Krankheit mit welcher durchaus auch 
jüngere Kinder in ihren Familien kon-
frontiert werden. Ein herzliches Danke-
schön geht an alle umsichtigen Beglei-
terinnen, die die Lehrkräfte bei dieser 
Fahrt vorbildlich unterstützt haben. 
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Grundschule Burgthann und Freiwillige Feuerwehr Mimberg brachten Weihnachtsfreude 

Die fleißigen Schülerinnen und Schüler, die beim Verladen der Päck-
chen helfen, Elternbeiratsvorsitzende Anja Litsche, Rektorin Renate 

Ott-Schwander, stellvertretenden Elternbeiratsvorsitzende, Silke Siwig 
und  Studienrätin Christine Wiesand . 

Auch in diesem 
Jahr beteiligten 
sich Grundschule 
Burgthann und Frei-
willige Feuerwehr 
Mimberg an der 
Aktion von hume-
dica: „Geschenk mit 
Herz – gemeinsam 
machen wir Kinder 
glücklich“.

Diese Organisation, 
1999 von Ärzten 
und medizinischem 
Personal gegründet, 

kümmert sich inzwi-
schen weltweit bei 
Einsätzen in Katast-

rophen-, Notstandsgebieten und Auf-
fanglagern um eine effektive Versor-
gung der Opfer und betreut bedürftige 
Kinder aus Waisenhäusern, Kinderhei-
men sowie Straßenkinder oder Kinder 
in Slums. 

In diesem Jahr durften sich vor allem 
bedürftige Mädchen und Buben aus 
Bayern und aus Osteuropa über die 
„Geschenke mit Herz“ freuen. 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter sorgen 
zuverlässig dafür, dass alles garantiert 
dort ankommt, wo die Not am größ-
ten ist. Ein großes Dankeschön dafür, 
dass in vielen Familien Päckchen mit 
wichtigen und schönen Dingen für 
den täglichen Gebrauch für benach-
teiligte Kinder liebevoll zusammenge-
stellt wurden. Die Feuerwehrleute aus 
Mimberg sowie die Mädchen und Bu-
ben der GS Burgthann, die insgesamt 
über 80 Päckchen gesammelt hatten, 
freuten sich mit den Lehrkräften und 
dem engagierten Elternbeirat darü-
ber, dass durch diesen kleinen Beitrag 
manche Familie besser Weihnachten 
feiern konnte. „Geschenk mit Herz“ ver-
bindet Kinder und deren Familien aus 
Deutschland mit bedürftigen Kindern 
weltweit, ein großartiges Erlebnis für 
alle. Übrigens: „Sternstunden“ über-
nahm die Transportkosten, und der 
Bayerische Rundfunk berichtete in sei-
nen Programmen laufend über diese 
gute Aktion. 



Joyeux temps de l’Avent –  
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deutsch-französischer Schüleraus-
tausch zu vorweihnachtlicher Zeit
Kurz vor dem zweiten Advent reiste 
eine 22-köpfige Gruppe zusammen 
mit ihren beiden Lehrkräften nach 
Burgthann, um unsere Region mit sei-
nen fränkischen Weihnachtmärkten 
und den adventlichen Traditionen ken-
nen zu lernen.
So begann gleich der erste Tag  - nach 
einer Dorfrallye per GPS, einem Besuch 
im Rathaus bei 1. Bürgermeister Meyer 
und einem kurzen Abstecher auf die 
Burgthanner Burg – mit einer ganz tra-
ditionellen Beschäftigung: Wir backten 
zusammen Lebkuchen und Plätzchen 
und bastelten Papiersterne.
Nach künstlerischen, musischen und 
sportlichen Aktivitäten am Montag-
morgen stieg dann am Abend die heiß 
ersehnte Schulparty, die bei keinem 
Austausch fehlen darf. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Eltern, die neben 
der Aufnahme eines französischen 
Schülers in ihrer Familie auch an die-
sem Abend für ein umfangreiches Buf-
fet sorgten.
Neben einem Ausflug nach Rothenburg 
und Aktivitäten in Nürnberg fuhren wir 
auch nach München. Nach einer Füh-
rung im Deutschen Museum flanierten 
wir über den Weihnachtsmarkt rund 
um den Marienplatz. Das Highlight 
– wahrscheinlich der ganzen Woche – 
war die Besichtigung der Allianz-Arena 
am Nachmittag.
An dieser Stelle noch einmal herzlichen 
Dank an alle, die tatkräftig unseren 
Schüleraustausch mit Rat und Tat unter-
stützt haben. Ohne sie alle wäre diese 
programmreiche Woche nicht möglich 
gewesen. Ebenso bedanken wir uns für 
die finanzielle Unterstützung von der 
Regierung von Mittelfranken und der 
Gemeinde Burgthann.
Mochte es an der besonderen Jahreszeit 
liegen oder auch nicht, diese gemeinsa-
me Woche pflegte wieder ganz intensiv 
die deutsch-französische Freundschaft, 
die sich übrigens in diesem Jahr zum 
25. Male jährt. 1991 fuhr die erste deut-
sche Schülergruppe aus Burgthann 
zusammen mit Gerhard Kästel und Gi-
sela Leitner, als Dolmetscherin, nach 
Châteauponsac. Die deutschen Schüler 
freuen sich nun schon auf unseren Ge-
genbesuch im Mai 2017.
Begonnen wurde dieser Austausch 
im Jahre 1992 durch Herrn Kästl, ge-

folgt von Hans-Erich Lang und Sabi-
ne Gauer. Dieser Schüleraustausch 
war immer ein voller Erfolg und hat 
bei mehreren Hundert junger Fran-
zosen und Deutschen bewegende 
Erinnerungen hinterlassen.

 Hier der Bericht des 
jungen Franzosen Si-
mon Pruchon,  der 
mit in Burgthann 
war:  Im September 
2015 habe ich be-
schlossen, Deutsch zu 

lernen, nicht nur aus Interesse an der 
Sprache, sondern auch um am Schüler-
austausch teilnehmen zu können. Ich 
war bereits mit meiner Familie im Rah-
men der Partnerschaft in Burgthann 
gewesen. Mein Vater, der Lehrer am 
Collège in Châteauponsac ist, hat bei 
den Partnerschaftstreffen immer mit-
gemacht, und meine Schwestern wa-
ren ebenfalls dabei, als sie noch Schü-
lerinnen waren. 
Burgthann war also 
für mich keine total 
fremde Welt!
Nach einer 14-stün-
digen Reise wurden 
wir also im Dezem-
ber letzten Jahres 
sehr herzlich von 
unseren Austausch-
schülern und deren 
Familien, sowie von 
den Lehrern in der 
Schule in Burgthann 
empfangen. Nach 
der langen Reise 
war ich müde und 
es fiel mir schwer, 
Deutsch zu spre-
chen und mich mit 
der Familie von 
Luca zu unterhal-
ten. Zu Beginn un-
seres Aufenthaltes 
wurden wir im Rat-
haus von Burgthann 
empfangen. Ich war 
total beeindruckt 
von all den Zeichen 
und Beweisstücken 
der Partnerschaft. 

Ich konnte auch die herrlichen Weih-
nachtsmärkte mit ihrer großen Vielfalt 
an heimischen Produkten und einer 
Riesenauswahl an Essbarem entde-
cken. Die Fahrten nach München, Ro-
thenburg und Nürnberg, sowie die 
Aktivitäten in der Schule haben mir 
sehr viel Spaß gemacht. Ich habe beim 
Falten von Papiersternen, bei der Her-
stellung von Armbändern und beim 
Fertigen von Schachteln mitgemacht. 
Mein Austauschpartner und seine Fa-
milie sind sehr nett zu mir gewesen. 
Ich musste mich jedoch auf andere Es-
senszeiten einstellen, als ich dies von 
zu Hause gewohnt war. Abschließend 
möchte ich sagen, dass ich eine ausge-
zeichnete Erinnerung an meinen Auf-
enthalt in Burgthann behalten werde. 
Ich möchte mich hiermit sehr herzlich 
bei der Schule Burgthann für die Ge-
staltung eines so reichhaltigen Pro-
gramms bedanken. Liebe Burgthanner 
Schüler, wir erwarten euch im Mai!



"Wertvolle Jugendarbeit" an der Mittelschule Burgthann
In der MS Burgthann wurden im 
laufenden Schuljahr erneut Schü-
lerInnen zu „Coolridern“ ausge-
bildet. Es nahmen insgesamt 15 
SchülerInnen an der Ausbildung 
teil. Die Ausbildung wurde von der 
VAG unter der Leitung von Fr. Leiß-
ner organisiert und durchgeführt. 
Coolrider sind jugendliche Nutzer 
des öffentlichen Nahverkehrs, die 
deeskalierend eingreifen.
„Coolrider“ Absolventen: Die Rek-
torin der MS Burgthann, Fr. Bock,  
begrüßte die frischgebackenen 
Coolrider und die erschienenen Eh-
rengäste. An der Ehrung nahmen 
seitens der Bundespolizei PHK Hof-
mann, der Burgthanner Bürgermeis-
ter Hr. Meyer sowie der stellvertre-
tende Landrat Hr. Reh teil. Zudem 
waren für die Beförderungsbetriebe 
Hr. Schöfer (Firma Merz) und Hr. Leu-

ner (Bahn) zugegen.
Von allen Seiten wurden die Ju-
gendlichen für deren Beitrag für die 
Allgemeinheit gelobt.
Schulradio-AG: Seit diesem Schul-
jahr gibt es an der MS Burgthann 
auch eine Schulradio-AG. Die 
SchülerInnen treffen sich an einem 
Nachmittag pro Woche mit medien-
pädagogischem Personal des Kreis-
jugendrings NL. Das Projekt ist für 
die Mittelschule kostenlos.
„Wertscheck“ über 5600 Euro: 
Finanziert wird es durch den Land-
kreis NL sowie durch Drittmittel der 
BLM und des Bayerischen Jugend-
rings. Um dies nach außen darzu-
stellen, übergab  Jochen Tetzlaff, 
stellvertretender Vorsitzender des 
KJ, einen Wertscheck in Höhe von 
gut 5.600€ - der Betrag, den die AG 
über das gesamte Schuljahr hinweg 
eigentlich kosten würde.

I Vereine
FC Ezelsdorf Kinder- und 
Jugendturnen
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Auch in 2016 haben 
wieder Kinder, jun-
ge Erwachsene und 
Mütter ihre sportliche 
Vielseitigkeit unter 
Beweis gestellt und 
das Deutsche Sport-
abzeichen erworben. 

Neben der zu erbringenden Schwimm-
fertigkeit sind gute Leistungen in den 
Disziplinen Ausdauer, Kraft, Schnellig-
keit und Koordination erforderlich. Die Die Teilnehmer des FCE und die Sportfreunde des TSV Feucht

Auszeichnung konnte an 19 Teilnehmer 
überreicht werden.  Unsere Glückwün-
sche für die tollen sportlichen Leistun-
gen gehen an: Anna, Emma B., Emma 
T., Hannah, Hannes, Julia, Jules, Lucas, 
Lara Marie, Mia, Nic , Ronja und Vivien, 
Kristin und Franzi, Conny, Gisi, Heike 
und Petra. Zwei Teilnehmer haben das 
Sportabzeichen bereits zum 13. Mal in 
Folge erworben.
Vielen Dank an die Sportabzeichen–
Truppe des TSV Feucht, die uns jedes 
Jahr herzlich aufnimmt, uns tatkräftig 
bei der Abnahme im Schwimmbad 
oder bei der Einreichung der Unter-
lagen beim BLSV  unterstützt, uns am 
Jahresende zur Verleihung der Urkun-
den einlädt und mit Bildern versorgt.  
Also auch in 2017 heißt es wieder run-
ter vom Sofa, an die frische Luft und 
sporteln.
Bei Interesse oder Fragen schickt ein 
Mail  an  gymnastik@fc-ezelsdorf.de

I Vereine



Völkel wird Trainer in Burgthann

Der TSV Burgthann 
hat einen Nachfol-
ger für Pascal Kach-
rimandis gefunden. 
Der 39 jährige Jan 
Völkel übernimmt 
ab sofort die Herren-
mannschaften des 

TSV Burgthann.
Völkel, der als aktiver im Kreis Neu-
markt unter anderem für den SC Feucht 
und den FV Wendelstein höherklassig 
im Tor auflief, erwarb schon während 
dieser Zeit im Jahr 2003 seine Trainer 
B-Lizenz.  Während seiner weiteren 
Stationen in Heng, Gräfenberg, 73 Süd, 
Kalchreuth und Ochenbruck sammel-
te er ebenfalls bereits Erfahrungen als 
Trainer in verschiedenen Jugendmann-
schaften. Seine erste Trainerstation im 
Herrenbereich war dann der FVR Moo-

renbrunn, von wo er als Spielertrai-
ner zum Kreisligisten TSV Gräfenberg 
wechselte.
Vor dieser Saison war er die letzten fünf 
Jahre erfolgreich beim SV Plech tätig. 
Nach der intensiven Zeit in Plech, die er 
nach dem Abstieg in die A-Klasse über-
nahm, und mit vielen jungen Spielern 
eine neue Mannschaft aufbaute, wollte 
er vor dieser Saison eigentlich pausie-
ren. Doch ganz untätig war er auch bis 
zum Winter nicht. Beim TSV Feucht, bei 
dem er seit über zehn Jahren im Ju-
gendbereich tätig war, arbeitete er seit 
Sommer als Co Trainer in der Zweiten 
Mannschaft.
Der TSV Burgthann ist überaus glück-
lich, mit Jan Völkel einen Fußballfach-
mann für sich gewonnen zu haben, der 
sich bei seinen bisherigen Stationen 
immer auch weit über die reine Trai-
nerarbeit hinaus in die Vereine einge-
bracht hat. 

Der TSV Burgthann und Jan Völkel freu-
en sich auf eine hoffentlich erfolgrei-
che, langfristige und vor allem nach-
haltige Zusammenarbeit. 

Foto: Jan Völkel
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Christkind bei der C1-Jugend der JFG Burgthann

Die Weihnachtsfeier 
der C1-Jugend fand 
im Sportheim des 
TSV Burgthann statt. 
Nach der Ansprache 
von Trainer Markus 
Albert mit einem 
Rückblick über die 
Vorbereitung und 
Vorrunde konnten 
alle Spieler und El-
tern das Weihnachts-
essen genießen. Da-
nach bekamen die 
Jungs ihre Geschen-
ke überreicht. 

Ein ganz großer Dank gilt Nadine Wolff 
von Wolff Sports die nicht nur die ein 
oder andere Trainingseinheit mit den 
Jungs machte, sondern auch ein ganz 
besonderes Weihnachtsgeschenk für 
jeden dabei hatte. Neue T-Shirts wur-
den persönlich von ihr überreicht, 
Handtücher mit Namen gab´s vom Trai-
ner Albi. Die Trainingsfleißigsten erhiel-
ten zusätzlich noch ein T-Shirt. Danke 
an dieser Stelle an Sport Lang in Lauf 
und Jörg Hafner, die dies gesponsert 
haben. Alles in allem war es ein gelun-
gener Abend.  So kann es dann im neu-
en Jahr weitergehen und alle hoffen 
auf eine erfolgreiche Rückrunde.Neue Anzüge für die F2-Junioren

Pünktlich zur neuen Saison konnten 
sich unsere F2-Spieler über einen neu-
en Trikotsatz freuen. Wir bedanken uns 
an dieser Stelle ganz herzlich bei Herrn 
Reinhardt Graf und seiner Firma Graf 
Architekten GmbH für die Unterstüt-
zung unserer Jugend. 



Neues vom Bambini Training

Die Bambini Mannschaft des TSV 
Burgthann hat seit Beginn der Hallen-
saison neue Trainergesichter. Mit Marco 
Zitzmann, Vlatko Gavic, Leo Vogel und 
Markus Frenzel ist es gelungen, gleich 
vier engagierte Trainer/Betreuer für die 
Kleinsten zu gewinnen. Beim TSV freut 
man sich riesig darüber, diese Unter-

stützung im Bambini Bereich bekom-
men zu haben. Alle vier sind Väter von 
Kindern, die bei den Bambinis spielen 
und zum Teil zudem erfahrene und 
gute Fußballer. Die Unterstützung ist 
notwendig geworden, da der TSV seit 
Herbst  2016 einen enormen Spielerzu-
wachs bekommen hat. An der Bambini 
Ballspielstunde nehmen mittlerweile 
15 Kinder ab 3 Jahren (Jahrgänge 2011 

bis 2013) teil und die Tendenz wird hof-
fentlich weiter steigen.

Die Ballspielstunde findet jeden 
Samstag von 09:30 – 10:30 Uhr in 
der Schulturnhalle in Ezelsdorf statt. 
Neue Kinder sind zu einem Schnup-
pertraining jederzeit herzlich 
willkommen!

Abschlussfahrt der AH Fussballer des TSV Burgthann nach Pilsen

Alle Jahre wieder unternimmt die Alte 
Herren eine Abschlussfahrt, um die 
jeweils abgelaufene Saison zu feiern. 
Dieses Jahr hatte man erneut Grund 
zu feiern, denn der Klassenerhalt wur-
de geschafft.

Die diesjährige Fahrt führte uns nach 
Pilsen ins Nachbarland Tschechien. 
Nach einer kurzweiligen Fahrt erreich-
ten wir unser Hotel im Herzen der 
Stadt. Nach dem Check-In wurde der 
Historische Untergrund, welcher aus 
verschiedenen Kellergewölben und 
Labyrinthen besteht, besichtigt. An-
schließend trank man die ersten Pilse-
ner Urquell, um sich für die anstehende 
Brauereiführung zu wappnen. Nach der 
Brauereiführung ging es zum Essen in 

die Altstadt, in welcher sich der ein oder 
andere Burgthanner noch ins Nachtle-
ben verirrt haben soll, um den Tag aus-
klingen zu lassen. Am Samstag  stand 
nach ausgiebigem Frühstück eine sehr 
interessante Stadtführung, sowie der 
Besuch und Aufstieg der Kathedrale 

auf dem Plan. Da hier manch einer ins 
schwitzen kam, entschloss man sich zu 
einem internen Contest im Pub Pilsen. 
Zum Abendessen wurde das Lokal be-
sucht, welches u.a. für seine böhmische 
Küche bekannt ist. Daraufhin, so mun-
kelt man, folgte erneut ein Ausflug ins 
Nachtleben, um das gelungene Wo-
chenende, sowie die gelungene Saison 
2016 noch einmal gebührend zu fei-
ern. Am Sonntag erfolgte die Ab- und 
Heimreise, mit einem kurzen Abstecher 
in ein Einkaufszentrum.

Kurzum war es erneut eine rundum 
sehr gelungene Fahrt mit vielen indi-
viduellen Höhepunkten. Ein Dank gilt 
an dieser Stelle unserem alljährlichen 
Organisator und Reiseleiter.
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Würdevoller Ehrenabend beim SV Unterferrieden
Langjährige Treue 
und Mitgliedschaft 
in einem Verein ist 
heutzutage keine 
Selbstverständlich-
keit mehr. Aus die-
sem Grund lud der SV 

Unterferrieden zu einem Ehrenabend 
mit würdevoller Umrahmung in die 
vereinseigene, festlich geschmückte 
Sporthalle ein. 
Vorstand Martin Bauer konnte in seiner 
Begrüßung neben den zahlreich er-
schienen Mitgliedern und Gästen auch 
den Zweiten Bürgermeister Hermann 
Bloß, Gemeinderat Tobias Maul sowie 
den Kreisvorsitzenden des Bayerischen 
Landessportverbandes Gustav Ruthe-
meyer begrüßen. 
Bloß dankte im Grußwort der Vorstand-
schaft für ihr Engagement und die Or-
ganisation der Veranstaltung. „Der SVU 
mit seinen Mitgliedern ist eine feste 
Säule in der Vereinslandschaft unserer 
Gemeinde.“, so Bloß. Das Vereinsleben 
stärke eine Kommune wie Burgthann. 
Die zu Ehrenden leisteten durch ihre 
Unterstützung einen wesentlichen Bei-
trag dazu.

Ruthemeyer (BLSV) war erfreut, dass 
Vereine noch einen solchen Rahmen 
für die Ehrung ihrer Mitglieder wählen. 
Auch die große Anzahl der zu Ehren-
den sei erfreulich. 
Bauer blickte auf die fast 90-jährige Ge-
schichte des Vereins zurück. „Rund zwei 
Drittel der Unterferrieder sind Mitglied 
bei uns. Das ist ein wesentlicher Faktor, 
der uns auszeichnet.“ Bauer betonte, 

dass alle Vereine in der Gemeinde und 
in Unterferrieden das gesellschaftliche 
Leben enorm bereichern. Als ein Zei-
chen der Verbundenheit sei auch der 
Auftritt des MGV Unterferrieden am 
Ehrenabend des SVU zu sehen. Weiter-
hin ging Bauer in seiner Dankesrede 
auch auf die Bedeutung der fortwäh-
renden Jugendarbeit ein. Hier arbeite 
man gemeinsam mit den Abteilungen 

Die geehrten Mitglieder mit den beiden SVU-Vorständen Martin Bauer (rechts) und Kuno 
Seiler (links) sowie Gustav Ruthemeyer vom BLSV (4 . von links) .



an der Zukunft des Vereins. Der SVU 
sei somit „ein Stück solide Tradition 
und ein lebendiges Stück der Zukunft 
Unterferriedens“. 
Es wurden insgesamt folgende Mit-
glieder für ihre Treue und Leistungen 
geehrt: 

Für BLSV 25 Jahre und SVU 25 Jahre 
(Silber): Philipp Bauer, Uwe Bauer, Ka-
tharina Bernreuther, Andreas Buchner, 
Dominik Dörrer, Wolfgang Gebhardt, 
Thomas Göhringer, Andreas Haas, Heidi 
Haas, Fabian Hirschmann, Jana Hirsch-
mann, Christina Hoffmann, Stephanie 
Koch, Monika Koch, Martina Kratzer, 
Ingeborg Kwiatkowski, Madeleine Löh-
nert, Manuel Löhnert, Susanne Löh-
nert, Stefan Matschke, Stefanie Meier, 
Adelheid Mühlbauer, Frank Mühlbau-
er, Frank Nerreter, Franz Petzold, Gabi 
Petzold, Marlen Petzold, Tino Petzold, 
Alexander Popp, Verena Pühler, Heinz 
Roth, Alexander Roth, Caroline Sat-
zinger, Christian Schönweiß, Christine 
Seiler, Kathrin Seiler, Siglinde Vitzthum, 
Christian Wittmann, Daniel Wöhner, 
Manuela Wöhner, Tobias Zintl

Für BLSV 40 Jahre und SVU 40 Jah-
re (Gold): Hermann Bloß, Uwe Dörrer, 
Georg Göhring, Erwin Grimm (BLSV 50 
Jahre), Manfred Hiltner, Werner Kratzer, 
Carlgeorg Löhnert (SVU 25 Jahre), Hel-
mut Meier, Jürgen Reichinger, Jürgen 
Satzinger, Helmut Thiele, Richard Wöh-
ner, Peter Zeißler, Norbert Kellermann, 
Norbert Matschke, Norbert Hufmann, 
Christoph Meier

Für BLSV 50 Jahre: Wilhelm Thiele, Le-
onhard Nerreter, Karin Grimm

Für BLSV 60 Jahre: Heinrich Koch, 
Michael Meier, Bernd Körner, Hans 
Schrödel

Für BLSV 70 Jahre: Georg Göhring 
und Stefan Silberhorn

Sonderehrungen im Bereich der Ju-
gendarbeit: Florian Koch, Christian 
Biber, Oliver Wittmann, Jürgen Wild, 
Thomas Bloß, Robert Hereth, Robin 
Leupold, Lukas Werner

Weihnachtsfeier des VdK Oberland 

Der VdK Oberland fei-
erte wie in jedem Jahr 
sein vorweihnachtli-
ches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen 
im schön geschmück-
ten Saal der Gaststätte 
„zum Ludwigskanal“  in 
Schwarzenbach.

Mehr als 80 Mitglieder 
und Freunde des VdK 
waren gekommen, um 
die Botschaft des Christ-
kindes aus Feucht zu hören.
Die Vorsitzende des VdK Kreisver-
bandes Frau Prof. Dr. Lipfert, sowie 
der 1. Bürgermeister der Gemeinde 
Burgthann Herr Meyer, Pfarrer Dörrich 
von der ev. Kirchengemeinde Oberfer-
rieden, die Seniorenbeauftragte der 
Gemeinde Burgthann Monika Nette 
und die Behindertenbeauftragte des 
Landkreises Angelika Feisthammel 
konnten vom 1. Vorsitzenden Walter 
Vögerl begrüßt werden.

Ein abwechslungsreiches Programm, 
durch das der 2. Vorsitzende Georg 
Bloß führte,  begeisterte mit nachdenk-
lichen Geschichten, Gedichten und 

lustigen Vorträgen. Umrahmt wurde 
das Programm musikalisch durch das 
Duo Silke und Michaela, die mit Ihren 
Liedern eine weihnachtliche Stimmung 
zauberten.

Zum Schluss wurden  Mitglieder für 
ihre langjährige Treue zum VdK Ober-
land mit einem Blumenstock und einer 
Urkunde geehrt.

Mit guten Wünschen für das Weih-
nachtsfest und für das kommende Jahr 
verabschiedete der Vorstand alle mit 
einem süßen Präsent.
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Vorankündigung
Herzliche Einladung an alle interes-
sierten Schüler und Schülerinnen, 
Eltern und Großeltern zu unse-
rem Informationsabend der neuen 
Fünftklässler an der Mittelschule 
Burgthann 
am Donnerstag, 16.Februar 2017, 
von 18 – 20 Uhr.
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Fa. STUCK-KUPFER aus 
Ezelsdorf spendet 750 Euro
Die Firma Stuck-Kupfer ist seit Jahren 
in Ezelsdorf tätig und unterstützt seit 
langer Zeit soziale Einrichtungen. Seit 

einigen Jahren hilft die Firma auch der 
Hilfsorganisation "Burgthann hilft" aus 
Burgthann. Dieses Jahr hat sich Stuck-
Kupfer entschieden, für den zweiten 
Brunnen in Kenia zu spenden.  
Die beiden Chefs, Andreas Rother und 
Reinhold Höllerl,  haben genau beob-
achtet  wie der erste Brunnen in Kenia 
gebaut worden ist und wieviel Freude 
und auch Erleichterung man den Men-
schen vor Ort damit gebracht hat. 

750 Euro hat die Firma der Hilfsorga-
nisation gespendet . Damit kann ein 
großer Teil des Brunnens finanziert 
werden. 

vlnr: Andreas Rother, Gudrun Hartmann und  Reinhold Höllerl

Spende von 
Ingenieurbüro Breyer 

Gudrun Hartmann, in der Mitte 
Tatjana Breyer (Ehefrau von Winfried Breyer),  

Irene Heimbach 

Das Ingenieurbüro Winfried Breyer 
aus Burgthann – Oberferrieden  ist seit 
1993 ortsansässig. 
Herr Breyer unterstützt seit Jahren 
verschiedene gemeinnützige Pro-
jekte, auch die der Hilfsorganisation 
"Burgthann-hilft". 
Deswegen hat er sich jetzt vor Weih-
nachten entschieden, 500 Euro für das 
Projekt " Zweiter Brunnen für Kenia" zu 
spenden. 

Spende von Fa. Hemminger

Die Firma Hemminger Digitaldruck 
aus Altdorf produziert Großformat-
digitaldruck für Werbung, Messe und 
Event.   Die Digitaldruckerei unterstützt 
dieses Jahr unter anderem den Verein 
Burgthann hilft e.V. mit 300 € für das 
nächste Brunnenprojekt. Der Verein 
Burgthann hilft e.V. versprach, sobald 
der 2. Brunnen nächstes Jahr fertig ge-
stellt worden ist,. würde man der Firma 
Bilder zukommen lassen, so dass sie 
auch sehen können, wofür das Geld 
ganz genau verwendet worden ist. 

Wenn auch Sie „Burgthann-Hilft“ 
unterstützen möchte können 
Sie gerne bei der Raiffeisen-
bank Burgthann spenden unter 
DE12760695640000858382 oder 
unter betterplace.org 

Allen Spendern sagt der Verein hier-
mit herzlichen Dank!

Wir tun etwas für unsere 
Gesundheit. Sie auch?
Der Jahreswechsel gibt Anlass, neue 
Vorsätze zu fassen. Aber die Umset-
zung ist oft problematisch. Der innere 
Schweinehund oder die Macht der Ge-
wohnheit sorgen dafür, dass Vorsätze 
eben nur Vorsätze bleiben. Der Ge-
sangverein Burgthann möchte Ihnen 
helfen, einen guten Vorsatz nicht über 
Bord zu werfen und lädt Sie ein, etwas 
für Ihre Gesundheit zu tun. Man liest 



es immer öfter in der Presse: wer re-
gelmäßig singt, bleibt länger gesund! 
Die Wissenschaftler erforschen die Wir-
kung des Musizierens mit der eigenen 
Stimme auf Körper, Geist und Seele. 
Das Ergebnis ist eindeutig: Singen ist 
so gesund, dass es eigentlich vom Arzt 
verordnet werden sollte.
Um bei uns zu singen, benötigen Sie 
kein Rezept. Lernen Sie unsere Sänge-
rinnen und Sänger persönlich kennen. 
Sie freuen sich bei jeder Probe auf die 
Herausforderungen, die unsere Chor-
leiterin immer wieder stellt. Da sind 
Zipperlein, Älterwerden und schlechte 
Laune kein Thema mehr. Man merkt al-
len an: Singen macht wirklich Spaß! Es 
unterstützt die Atemtätigkeit, stärkt das 
Herz, bringt den Kreislauf in Schwung, 
sorgt für Ausgeglichenheit und hält das 
Gedächtnis in Schuss. 

Also, warum noch warten? Kommen Sie 
zu unseren Proben dienstags ab 20:00 
Uhr im evang. Gemeindehaus und 
erleben Sie die positive Wirkung des 
gemeinsamen Singens. Derzeit star-
ten die Proben für die Burgserenade 
am 28.07., was für einen Einstieg jetzt 
günstig ist. Unsere junge Chorleiterin 
hat mit humorvollen und modern ar-
rangierten Liedern ein Programm zum 
Schmunzeln unter dem Motto „Hu-
mor im Chor“ zusammengestellt, wie 
z.B.  „Ein Likörchen für das Chörchen“, 
„Mama Loo“ oder „Always look on the 
bright side of life“. Nähere Infos  siehe 
www.gesangverein-burgthann.de

Ehrungen beim Gesangverein BurgthannEhrungen beim Gesangverein Burgthann
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Mehrere Mitglieder wurden durch die 
Vorsitzende des Fränkischen Sänger-
bundes Frau Erika Groß geehrt. Für 25 
Jahre Mitgliedschaft: Frau Veronika 
Komma, Frau Maria Nier, Frau Ingeborg 
Wüstner, Herr Christian Wüstner. Alle 
Mitglieder hatten früher langjährig im 
Gesangverein aktiv mitgesungen. Für 
40 Jahre Mitgliedschaft: Frau Liane 
Holzammer. Für 10 Jahre Chorgesang: 
Herr Klaus Hoffmann (Bass) und Frau 
Camilla Köstler (Sopran). Und für 50 
Jahre Chorgesang: Frau Traudl Bachho-
fer (Sopran). Frau Bachhofer zeichnet 
sich durch ihren fleißigen Besuch der 
Chorproben aus und war und ist durch 

ihre schöne und sichere Sopranstim-
me eine Stütze des Gesangvereins. Des 
weiteren stand noch eine besondere 
Ehrung an: Herr Helmut Schäfer wurde 
zum Ehrenmitglied ernannt. Er singt 
seit 35 Jahren im Tenor mit und war 
bis März 2016 über ungewöhnlich lan-
ge 32 Jahre der zuverlässige Kassierer 
des Gesangvereins Burgthann. Für die 
Ehrungen wurde ein passendes Lied 
aus dem letztjährigen Herbstkonzert 
gesungen - „The Rose“ - und die zu Eh-
renden deshalb mit Rosen beschenkt. 
Weitere Infos zum Gesangverein unter 
www.gesangverein-burgthann.de

Brauchen Sie Hilfe? 
Kommen Sie zu uns!
Ausgabestelle Burgthann, Kirchenweg 9, 
Evangelisches Gemeindehaus
Lebensmittel-Ausgabe:  
Dienstag: 15.30 – 17.00 Uhr
Ansprechpartner:    
Ingrid Foos Tel. 09188/903286
Jutta Künzel Tel. 09183/7938



Kriegerverein lud zum Ehrenabend ein

Bereits seit 60 Jahren besteht der 
Soldaten-, Krieger- und Kamerad-
schaftsverein Unterferrieden. Dieser 
runde Geburtstag musste natürlich 
ausgiebig zelebriert werden. So fand 
Mitte Dezember ein Schießwettbe-
werb statt. Anschließend feierte man 
gemütlich in der Gaststätte „Wild“, 
erfuhr Interessantes über die Chro-
nik des Vereins und ehrte langjährige 
Kameraden. 

Das waren für 25 Jahre Manfred Hilt-
ner, Norbert Kellermann, Erwin Wild, 
Konrad Meier, Christian und Andreas 
Mall, Armin Meier, Jürgen Sieglreitmei-
er und Claus Abraham. Für 40 Jahre 
Rudolf Arndt, Herbert Juppe, Richard 
Kohlmann, Richard Wittmann, Willi 
Klimmek, Georg Bloß, Horst Göhring, 
Hans Heyden, Herbert  Matschke sowie 
Heinz und Hans Ulherr. Seit 55 Jahren 

sind dabei: Georg Kellermann, Georg 
Wöhner und Johann Hiltner, der für be-
sondere Verdienste, mitunter 27 Jahre 
lang als erster Vorsitzender, auch das 

Verdienstkreuz erster Klasse erhielt. 
Seiner Frau Helga dankte man für tat-
kräftige Unterstützung mit einem 
schönen Blumenstrauß. 
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Neues Ehrenmitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr Schwarzenbach-Dörlbach

Im Rahmen der harmonisch verlaufe-
nen Jahreshauptversammlung der FF 
Schwarzenbach-Dörlbach, beschloss 
en die anwesenden Mitglieder ein-
stimmig, auf Vorschlag von 1. Vorsit-
zenden Franz Matzkowitz, Karl Fede-
rer zum Ehrenmitglied zu ernennen.

Karl Federer trat 1971 in die Wehr ein. 
Er gehörte der Vorstandschaft in den 
Jahren 
1982 bis 1994 und von 1996 bis 2005 
insgesamt 21 Jahre an. Ebenso war er 
Mitglied  des Festausschusses zur Vor-

bereitung des 125 jähr. Jubiläums. 
Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung im Jahr 1995, ging von Karl Fede-
rer die Initiative aus, einen Feuerwehr-
verein zu gründen, um langjährigen 
Kameraden die Möglichkeit zu bieten, 
weiterhin Mitglied der Wehr zu bleiben. 

Vorstand Franz Matzkowitz würdig-
te die großen Verdienste, welche 
sich das neue Ehrenmitglied über 
Jahrzehnte erworben hat und über-
reichte Karl Federer die Ehrenurkun-
de und einen Geschenkkorb. Die FF 

Schwarzenbach-Dörlbach ist stolz 
neben Heinrich Vitzthum und Gerd 
Rupprecht, nunmehr mit Karl Federer 
ein drittes Ehrenmitglied in ihren Rei-
hen zu wissen.

Christbaumsammlung der 
Mimberger Feuerwehrjugend 
bei eisiger Kälte
Trotz der eisigen Temperaturen fand 
die Christbaumsammlung der Feu-
erwehr Mimberg traditionell am ers-
ten Samstag nach „Heilig drei König“ 
statt. 
Die Beteiligung war mit 12 Aktiven und 
9 Mitgliedern der Jugendfeuerwehr, 
trotz der Temperaturen knapp über -10 
Grad, wie immer sehr gut. Es versteht 
sich von selbst, dass bei diesen Tempe-
raturen die Sammeltrupps, welche mit 
zwei LKW der Fa. Plannerer unterwegs 
waren, auch unterwegs mit heißen Ge-
tränken versorgt wurden. So konnten 
die ausgedienten Christbäume wieder 
an der Grundstücksgrenze abgeholt 
und ein Neujahrsgruß der Feuerwehr 



überbracht werden. Im Anschluss an 
die Sammlung wurden die Bäume di-
rekt klein gehäckselt und umweltge-
recht entsorgt.

Um sich nach getaner Arbeit wieder 
richtig aufwärmen zu können, gab es 
für alle Beteiligten im Feuerwehrhaus 
ein gemeinsames warmes Mittagessen. 
Hier konnten die kalten Füße und der 
Körper von innen wieder aufgewärmt 
werden. Die gesammelten Spenden 
werden wieder für die Jugendfeuer-
wehr Mimberg verwendet.

Christbaumaktion der Feuerwehr Burgthann
Wenn die Nadeln rie-
seln, das Lametta nicht 
mehr knistert und die 
Sternsinger gesungen 
haben, wird es Zeit, 
sich vom Christbaum zu 
verabschieden. 
Seit vielen Jahren über-
nimmt die Freiwillige 
Feuerwehr in Burgthann 
Transport und Entsor-
gung der immergrü-
nen Bäume. Jeweils am 
Samstag nach dem 6. Januar findet die 
Christbaumsammlung statt, die kos-
tenlos durchgeführt wird. Spenden für 
die Jugendarbeit werden jedoch gern 
entgegengenommen.
Wie in den letzten Jahren wurden die 
fleißigen Floriansjünger bei der Aktion 
von Firmen und dem gemeindlichen 
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Bauhof unterstützt, welche Transporter, 
Anhänger und Traktoren zur Verfügung 
stellten. „Die -12° Celsius sind schon 
verdammt kalt,“, meinte ein Mitglied 
aus der Jugend, „aber dafür bleibt das 
Wetter trocken.“ Und ein erfahrener Ka-
merad wusste genau, wie man die Bäu-

me auf dem Anhänger 
stapeln musste, damit 
alle reinpassten: "Mög-
lichst senkrecht und 
dann schieben!". Ebenso 
zur Tradition gehört das 
gemeinsame Mittag-
essen nach getaner Ar-
beit im Feuerwehrhaus. 
„Mal was anderes als der 
feuerwehrtechnische 
Dienst, aber toll für die 
Gemeinschaft“, resü-

mierte der Vorsitzende Markus Röder 
am Ende zufrieden.

Ein besonderer Dank geht an dieser 
Stelle an Landwirt Konrad Schrammel, 
der sich seit Jahren um die umweltge-
rechte Rückführung der Christbäume 
in den Umweltkreislauf sorgt.

Weihnachtsfeier der FF Burgthann

Alle Jahre wieder findet in der Feu-
erwehr Burgthann traditionell am 
ersten Wochenende im Dezember die 
gemeinsame Weihnachtsfeier statt. 
Zahlreiche Kameraden aus der akti-
ven Wehr, der Alters- und Ehrenabtei-
lung sowie der Jugendgruppe konnte 
der erste Vorsitzende Markus Röder 
begrüßen. 
Unter den Kameraden war auch ein 
besonderer Gast: Kanzleichef Stephan 
Sommerschuh von der Telis Finanz AG 
aus Neumarkt. Dieser brachte eine klei-
ne Aufmerksamkeit mit. Angesichts der 
immer stetig wachsenden Aufgaben 
im Ehrenamt ist es wichtig, auch einmal 
„Danke“ zu sagen und die Helfer zu un-

terstützen. Deswe-
gen übergab er dem 
Feuerwehrverein 
sowie dem First Res-
ponder jeweils einen 
Scheck in Höhe von 
500 Euro. Sichtlich 
erfreut nahmen die 
beiden Vorsitzenden 
Markus Röder und 
Alois Rauscher diese 
Spende an.

Foto: Sabine Rösler 

vl: Alois Rauscher (1 . Vorsitzender First Responder Verein), 
Stephan Sommerschuh (Kanzleichef der Telis Finanz AG), 

Markus Röder (1 . Vorsitzender Feuerwehrverein)
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Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der FF Unterferrieden

Die Geehrten und neu Gewählten

Zur Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Unterfer-
rieden begrüßte Vorstand Manfred 
Hiltner alle anwesenden Vereinsmit-
glieder und Ehrenmitglieder sowie 
den  1. Bürgermeister Heinz Meyer, 
den 2. Bürgermeister Hermann Bloß, 
den Feuerwehrbeauftragten Heinz 
Rupprecht und das Gemeinderatsmit-
glied Wolfgang Lahm im Feuerwehr-
haus Ober-/Unterferrieden.
 
Nachdem Schriftführer Claus Abraham 
das Vorjahresprotokoll vorgetragen 
hatte, berichtete Kommandant Jürgen 
Pröschold von den Einsätzen des ver-
gangenen Jahres. Im Jahr 2016 wur-
de die Wehr zu insgesamt 30 Einsät-
zen gerufen, er merkte dabei an, dass 
die Feuerwehren Oberferrieden und 
Unterferrieden seit April gemeinsam 
alarmiert werden und als eine Einheit 
ausrücken. Die Einsätze teilen sich auf 
in 13 Technischen Hilfeleistungen, 13 
Brandeinsätze, 3 Sicherheitswachen 
und einem First Respondereinsatz. 
Insgesamt wurden letztes Jahr 15 Re-
gelübungen und 2 Einsatzübungen 
abgehalten. Auch an den Modultagen 
des Dienstbezirks nahmen mehrere 
Kameraden teil. Zudem legten im Juli 
Zwei Gruppen die Leistungsprüfung 
Technische Hilfeleistung mit Erfolg ab. 
Für das kommende Jahr entschied man 
sich alle Übungen zusammen mit der 
FF Oberferrieden abzuhalten. Neu be-
schafft wurde eine Tragkraftspritze von 
Rosenbauer und die Digitalfunkgeräte 
wurden in die Fahrzeuge verbaut. Für 
dieses Jahr steht die Beschaffung einer 
Wärmebildkamera an. 
Im Anschluss berichtete Jugendwart 

Jürgen Hiller von der geleisteten Ju-
gendarbeit. So wurden im Januar wie-
der die alten Weihnachtsbäume in 
Unterferrieden eingesammelt, die Ju-
gendflamme in Diepersdorf abgelegt, 
beim Schlag den Trupp in Ezelsdorf 
teilgenommen und der Wissenstest in 
Ober-/Unterferrieden mit Erfolg ab-
gelegt. Insgesamt wurden 23 Übun-
gen abgehalten. Die Gesamtstärke 
der Jugendgruppe beträgt zu Zeit 22 
Jugendliche. 
  
Vorstand Manfred Hiltner berichtete 
von verschiedenen Veranstaltungen 
im vergangenen Vereinsjahr wie meh-
reren Vorstandsitzungen, dem Mitwir-
ken am Tag der Umwelt, dem Besuch 
des Schlachtfestes in Lindelburg, ei-
nem Grillabend zusammen mit der FF 
Oberferrieden, dem Mitwirken beim 
„Saugromfight“ in Oberferrieden, der 
Sonnwendfeier im Juni, dem Besuch 

des 125 Jährigen Jubiläum der FF Eis-
mannsberg, einem Kameradschafts-
abend im „Gasthof Wild“ sowie den 
Besuch an mehreren Geburtstagen von 
Vereinsmitgliedern.
Bürgermeister Heinz Meyer freute sich 
über die gute Zusammenarbeit in der 
Feuerwehr Unterferrieden, besonders 
aber über die starke Jugendfeuerwehr. 

Neuwahlen:
1. Kommandant Jürgen Pröschold, 2. 
Kommandant  Patrick Biber , 1. Vorstand 
Manfred Hiltner, 2. Vorstand  Alexander 
Koch, Schriftführer   Claus Abraham Ju-
gendwart  Jürgen Hiller. 2. Jugendwart  
Thomas Liebel, Kassier Alexander Mall

Ehrungen:
10 Jahre: Christian Kratzer, Konrad 
Reinhardt
20 Jahre: Angelika Funke, Angelika Hil-
ler, Gert Funke und Alwin Silberhorn 

Feuerwehr Mimberg bei Rodelnacht überrannt
Trotz der knappen Schneelage wur-
den die Erwartungen aus dem Vorjahr 
bei weitem übertroffen.
Nachdem einen Tag zuvor noch Tau-
wetter war, fand in Mimberg dennoch 
die zweite „Mimberger Rodelnacht“ 
der Freiwilligen Feuerwehr statt. Hierzu 
meinte es das Wetter in letzter Minute 
gut, so dass aufgrund der Schneefälle 
des Vormittags die geplante Rodelnacht 
stattfinden konnte. Trotzdem sich die 
Kameradinnen und Kameraden auf-
grund der Erfahrung der Vorjahresver-
anstaltung gut gerüstet und mit mehr 
Vorräten eigedeckt hatten, waren die 
geplanten Bratwurstbrötchen bereits 
nach gut einer Stunde ausverkauft. 
Durch prompte Nachschublieferung 
über diverse Bäckereien, musste den-
noch keiner hungrig auf die Piste.

Mit geschätzten 50 Kindern und ins-
gesamt rund 300 Gästen wurden die 
Erwartungen der Kameraden an die 
Veranstaltung bei weitem übertroffen. 
Die logistischen Herausforderungen 
wurden dennoch hervorragend gelöst. 
So konnten die anwesenden Gäste, wel-
che mit guter Laune aus dem gesamten 
Landkreis nach Mimberg kamen, eine 
gelungene Rodelnacht erleben. Auf 
Strohballen rund um das Lagerfeuer , 
wie auch auf der flutlichtbeleuchteten 
Piste, konnten viele gemütliche Gesprä-
che geführt werden. Die positive Reso-
nanz während und nach der Veranstal-
tung  hat bereits die Weichen für das 
nächste Jahr gestellt. Vorbehaltlich der 
entsprechenden Wetterlage wird die 
Veranstaltung auch im Jahr 2018 wieder 
stattfinden. Ein besonderer Dank der 

Feuerwehr gilt der Familie Schrammel, 
welche Ihre Wiese für die Veranstaltung 
zur Verfügung stellte. Ebenso auch den 
Kameraden der Feuerwehr Schwarzen-
bruck, welche zur sicheren Ausleuch-
tung der  Rodelstrecke Ihren Power-
Moon zur Verfügung stellten. Natürlich 
möchte sich die Feuerwehr auch bei 
allen anwesenden Gästen bedanken, 
die diese Veranstaltung erst zu dem 
gemacht haben, was sie war. Die Feuer-
wehr Mimberg freut sich bereits auf ein 
Wiedersehen zur nächsten Rodelnacht, 
hoffentlich im Jahr 2018.



I Parteien und Bündnisse
Wer bezahlt den Straßenausbau?
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Wenn Bürger zur Beteiligung an den 
Kosten für den Straßenausbau heran-
gezogen werden, ist das immer wieder 
ein Grund für unangenehme Überra-
schungen und Auseinandersetzun-
gen. So auch in Burgthann. Die SPD 
hatte deshalb im Rahmen ihrer Veran-
staltungsreihe „Ortsgespräch Live“ zu 
einer Informationsveranstaltung mit 
dem Rother Stadtrat Dr. Edgar Michel 
eingeladen.  Michel machte deutlich, 
dass hier rechtlich höchst komplexe 
und umstrittene Regelungen existie-
ren, bei denen die Gemeinden durch 
den Freistaat gezwungen werden, die-
se die Gebühren für den Ausbau den 
Anwohnern in Rechnung zu stellen, 
weil andernfalls Zuschüsse gestrichen 
werden. Seine Schlussfolgerung: die 
rechtlichen Verhältnisse belasten tat-
sächlich immer den Bürger. Dies wurde  
von den zahlreich erschienen  Bürgern 
eher enttäuscht zu Kenntnis genom-
men. Dr. Michel zeigte deswegen ei-
nen anderen Weg auf, der durch kluges 
Straßenunterhaltsmanagement zwar 

auch die Bürger be-
lastet, aber in gerin-
gerem Umfang und 
vor allem in Form von 
regelmäßigen, niedri-
gen Jahresbeträgen. 
Für Dr. Michel ist da-
her die regelmäßige, 
sorgfältig geplante 
Bereitstellung von 
finanziellen Mitteln 
im Haushalt der Ge-
meinde zwingend 
notwendig. Die Dis-
kussion im Anschluss 
an die Ausführungen 
von Dr. Michel zeugte 
dann auch von den 
Sorgen der Bürger, 
die von der Proble-
matik betroffen sind. Die Veranstaltung 
trug aber auch dazu bei, die Notwen-
digkeit einer Umlage zu akzeptieren, 
vorausgesetzt, alle technischen und 
verwaltungsinternen Optionen sind 
ausgeschöpft worden und sie ist nach-

vollziehbar und gerecht. Wolfgang 
Lahm sagte für die Burgthanner  SPD-
Fraktion zu, die Anregungen aus dem 
Vormittag in ihre Überlegungen zum 
Haushalt der Gemeinde einbringen zu 
wollen.

Weihnachtsfeier FU Burgthann 2016
Im festlich geschmückten Saal der 
Blauen Traube verbrachten die Da-
men der Frauen Union (FU) Burgthann 
besinnliche Stunden nach einem ak-
tionsreichen Jahr. Gastgeberin und 
Vorsitzende Monika Nette führte 
durch das Programm. In ihrer Begrü-
ßung ließ sie nicht unerwähnt, dass 
die CSU- Bundestagsabgeordnete 
Marlene Mortler mit einem fast ein-
stimmigen Ergebnis als Kandidatin 
für die Bundestagswahl im nächsten 
Jahr aufgestellt wurde. 
Im Namen der Gemeinde begrüßte der 
stellv. Bürgermeister Herrmann Bloß 
alle Anwesenden. Lobenswert fand er 
das Mitwirken der Frauenpowergrup-
pe an politischen Entwicklungen. Die 
Vorstandschaft investiere zudem stets 
viel Herzblut und Mühe in ihre Aktivitä-
ten. Die stellv. Landrätin Cornelia Trinkl 
dankte für die tolle ehrenamtliche Ar-
beit auf Kreis- und Gemeindeebene. 
Ebenso der CSU-Ortsvorsitzende Tho-
mas Ritter. „Bei der Frauen Union steht 
das CSU-„S“ für sozial im Mittelpunkt 
und nicht am Rand“. Pfarrer Winkler 
setzte den Gedanken fort und fügte 
den christlichen Aspekt , das C, hinzu.
Folgende  langjähriger Mitglieder wur-
den geehrt:
10 Jahre:  Rita Franek, Dr. Gisela Mos-

burger, Gabriele Renner, Sonja  Schnel-
ler, Gisela Schrammel, 15 Jahre: Liane 
Holzammer, 20 Jahre: Gertrud Endreß, 
Sylvia Kunze, Therese Lindmeier, Rosa 
Reichinger, Ursula Seitz, 25 Jahre: Lot-
te Schwarz 35 Jahre:  Loni Hirsch. 
Besondere Ehrung erhielt Renate 
Odörfer für 35 Jahre ehrenamtliche 
Tätigkeit als Schatzmeisterin mit ei-
nem eigenen Lied der Gruppe Taktvoll. 

I Parteien und Bündnisse

Lustige und nachdenkliche Geschich-
ten erzählten Uta Hilbert und Lotte 
Schwarz. Marga Nerreter appellierte an 
alle, Weihnachten gebührend zu 
feiern. Sonja Schneller, Evi Eder und Pe-
tra Rathjen erheiterten die Damen mit 
einem Sketch. Die Vorstände Erika Hön-
le und Uta Hilbert bedankten sich bei 
Monika Nette für das vergangene Jahr. 

Text und Foto:  Rösler  



I Interessantes aus der Gemeinde 

Neues vom Helferkreis Asyl 
Burgthann und Oberferrieden
Zur Lage der Flüchtlinge in Ober-
und Unterferrieden: Ein Großteil der 
Flüchtlinge, die im Sommer 2015 anka-
men, hat mittlerweile die Unterkünfte 
verlassen. Einige sind weggezogen, 
zwei Familien und weitere Einzelperso-
nen haben eine neue Bleibe in unserer 
Gemeinde gefunden. Eine Familie mit 
zwei kleinen Kindern hat ein seit Jahren 
leerstehendes Haus renoviert, welches 
der Eigentümer dankenswerterweise 
für Flüchtlinge zur Verfügung stellte. 
Die meisten haben oder werden in 
nächster Zeit ihre Integrationskurse be-
enden und sich mit Unterstützung des 
Jobcenters auf Arbeitssuche begeben. 
Einige haben in den Ferien Praktika bei 
Firmen in der Umgebung, im Altenheim 
oder im Kindergarten gemacht oder sie 
haben Aushilfsjobs angenommen. Die 
Gastwirtsfamilie Reese vom „Weißen 
Löwen“ in Oberferrieden zeigt sich sehr 
zufrieden mit Ramsi, einem anerkann-
ten Syrer, der  als Küchenhilfe und im 
Hotelbetrieb arbeitet. Seinen Beruf als 
Lehrer wird er auf absehbarer Zeit in 
Deutschland nicht ausüben können. 
Aber er weiß, dass es jetzt darum geht, 
die Sprache anzuwenden, die er im Kurs 
gelernt hat. 
Einige der Flüchtlinge sprechen schon 
so gut Deutsch, dass sie ganz offiziell im 
Landratsamt stundenweise als Dolmet-
scher arbeiten oder auch im Kindergar-
ten, um den Flüchtlingskindern bei der 
Eingewöhnung zu helfen. Die meisten 
jungen Leute streben eine Ausbildung 
an, damit sie möglichst bald auf eigene 
Füße stehen können und nicht mehr 
auf die Leistungen des Jobcenters an-
gewiesen sind. Andere bereiten sich auf 
den Hochschultest für Ausländer vor, 
um an der Uni ein Studium aufzuneh-
men oder fortzusetzen zu können.
Mittlerweile sind in den Unterkünf-
ten in Ober- und Unterferrieden neue 
Flüchtlinge eingezogen. Familien mit 
Kindern, die nun in den Schulen und 
Kindergärten betreut werden. Aller-
dings ist die Wohnsituation für die Fa-
milien sehr unbefriedigend: Pro Familie 
steht nur ein Raum zur Verfügung: d.h. 
5-6 Personen leben in nur einem Zim-

mer; Küche und sanitäre Einrichtungen 
werden von bis zu 20 Personen genutzt. 
Kein Wunder, dass sich diese Familien 
nichts sehnlicher wünschen als eine ei-
gene Wohnung!

Darum noch einmal der dringende 
Aufruf an alle, die eine Wohnung ver-
mieten könnten. Es werden weiterhin 
bezahlbare 1-2-Zimmer-Wohnungen 
im Raum Burgthann, Feucht, Altdorf, 
Nürnberg gesucht. Die Mitglieder der 
Helferkreise kümmern sich weiterhin 
um die Flüchtlinge, auch im Interes-
se der Vermieter, damit z.B. beim Ab-
schluss von Mietverträgen eine rei-
bungslose Zusammenarbeit mit dem 
Jobcenter und eine sichere Mietein-
nahme gewährleistet sind.
  Text: Mechthild Murau
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Die Familie von Mansour Hussein, ei-
ner unserer Bewohner in Burgthann, 
ist im Dezember letzten Jahres nach-
gekommen. Die Familie wohnt derzeit 
im OG in der Unterkunft Bergstraße 
in Burgthann. Es wird dringend eine 
2-3-Zimmer-Wohnung gesucht. Wer 
hat eine Wohnung für die Familie 
Hussein?
Wohnungsangebote bitte an die Evang. 
Pfarrämter in Burgthann 09183/3187 
und Oberferrieden 09183/8361 oder an 
Klaus Schwarz 09183/902016 bzw. Mail 
k.schwarz@s-und-p.de. 
Arbeitssuche: Die anerkannten Asyl-
bewerber suchen neben bezahlbaren 
Wohnraum v.a. auch wie oben be-
schrieben Arbeit und verfügen über 
Erfahrung bzw. waren in ihren Her-
kunftsländern in folgenden Berufen tä-
tig: Gärtner / Landschaftsbauer, Schrei-
ner / Fensterbauer, Koch, Schmied, 
Bauhilfsarbeiter
Außerdem für Servicearbeiten in der 
Gastronomie sowie für Hilfstätigkeiten 
in Haus und Garten aller Art. Wer hier 
eine Verwendungsmöglichkeit hat, 
möchte sich bitte mit Klaus Schwarz in 
Verbindung setzen 09183/902016 bzw. 
Mail k.schwarz@s-und-p.de.

Kleiderspende: Vielen Dank für alle 
Kleider- und Sachspenden. Diese bitte 
nicht direkt in den Asylunterkünften 
abgeben, sondern in der Kleiderkam-
mer in Rummelsberg. Hier werden die 
Kleider sortiert und professionell ver-
waltet. Die Flüchtlinge können sich 
dann dort bei Bedarf beratend ein-
kleiden. Auch kann hier gewährleistet 
werden, dass alle Bewohner in den Un-
terkünften gleich behandelt werden.  
Rummelsberger Kleiderkammer, Rum-
melsberg 75 (gut beschildert)
Telefon: 09128 / 925 06 14, Öffnungs-
zeiten: Montag + Mittwoch von 14-16 
Uhr / Freitag von 10 - 12 Uhr
Fahrräder: Mobilität ist für die Bewoh-
ner in den Unterkünften sehr wichtig. 
Aktuell besteht Bedarf an nicht mehr 
benötigten Fahrradhelmen. Da die 
vorhandenen Fahrräder erst überprüft 
und repariert werden müssen, wird 
eine Garage, Scheune oder anderwei-
tige Unterstellmöglichkeit idealer-
weise mit einer Reparaturmöglichkeit 
dringend gesucht. Wer kann hier hel-
fen? Info bitte an Achim Schmidtkunz 
0171/3578585.
Weitere freiwillige Helfer sind natür-
lich gerne willkommen. Gerade für die 
Durchführung der Deutsch- und Inte-
grationskurse, für Fahrtdienste sowie 
Unterstützung bei Behördengängen 
sowie Hilfe bei Wohnungs- und Ar-
beitssuche werden weitere Helfer be-
nötigt. Der Helferkreis Burgthann trifft 
sich jeden letzten Dienstag im Monat 
um 18.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
in Burgthann. 
Der Helferkreis Oberferrieden trifft sich 
bei Bedarf zum Stammtisch im Sport-
heim Unterferrieden bzw. im Evang. 
Gemeindehaus in Oberferrieden. Bei 
Rückfragen kann man sich gerne an die 
Evang. Pfarrämter in Burgthann bzw. 
Oberferrieden wenden.

Wer die Flüchtlingsarbeit in der 
Großgemeinde Burgthann und die 
Arbeit der Helferkreise finanziell 
unterstützen möchte, kann dies ger-
ne tun. Hier die Spendenkonten der 
Evang. Gemeinden bei der Raiffei-
senbank Burgthann: 
Burgthann: 
IBAN: DE33760695640000804460 
Verwendungszweck 
Asylarbeit Burgthann
Oberferrieden: 
IBAN: DE45760695640000002054 
Verwendungszweck 
Asylarbeit Oberferrieden  
Eine Spendenquittung kann gerne 
ausgestellt werden.

I Interessantes aus der Gemeinde 
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SCHWITZKASTEN - 
Das Kursstudio in Burgthann
Seit August 2015 ist der SCHWITZ-
KASTEN in Burgthann geöffnet. Die 
Gründerin Katrin Meier renovierte mit 
viel Engagement und eifrigen Helfern 
das Gebäude in der Mimberger Straße 
28, worin sich früher eine Schreinerei 
befand.
Die 28 jährige und ihr Team bieten Kur-
se für Jedermann an. Es finden vormit-
tags, abends und am Wochenende aus-
gewählte Trainings statt. Anfangs war 
es vor allem das Trampolinspringen 
„Jumping Fitness“, das großen Anklang 
fand und die Teilnehmer nach wie vor 
begeistert. Dieses ist ein gelenkscho-
nendes Ausdauertraining, das den 
gesamten Kreislauf in Schwung bringt 
und Kalorien verbrennt. 
Mittlerweile bietet der SCHWITZKAS-
TEN unterschiedlichste Kurse an. Seit 

neuestem findet FIT KIDS, ein 
Training für Kinder, statt. Hier 
werden spielerisch und mit viel 
Spaß, die Kraft, die Balance und 
die Beweglichkeit trainiert.
Wenn Sie Lust bekommen ha-
ben sich zu bewegen und et-
was für Ihre Gesundheit und 
Fitness zu tun, dann melden Sie 
sich bei uns.
Wir freuen uns auf Sie!

Kurstage: 
Jumping: 
Di, Fr.+Sa. vormittags, 
Mo-Fr. abends
Sling/ Power- Circle:  
Mo+Mi abends
Yoga: Mo vormittags
Pilates: So vormittags
FIT KIDS: Sa nachmittags
Pump it!: Mi abends und an den 
Wochenenden

Genaue Zeiten und Informationen fin-
den Sie unter 0157 37636721, per Mail: 
info-schwitzkasten@web.de oder unter 
www.schwitzkasten-burgthann.de und 
auf Facebook.

I Wissenswertes
FERNLEHRGANG „ALLGEMEINE UND SPEZIELLE KRANKHEITSLEHRE IN DER 
ALTENPFLEGE“ – BERUFSBEGLEITENDE WEITERBILDUNG FÜR PFLEGEKRÄFTE
Ältere Menschen sind häufig chronisch 
krank und/oder leiden an verschiede-
nen Krankheiten, bei deren Behand-
lung eine Vielzahl von Arzneimitteln 
gleichzeitig zum Einsatz kommen 
kann. Arzneimittel greifen in die Funk-
tion des Körpers ein. Zum Schutz der 
älteren Menschen ist es notwendig, 
dass sich Pflegekräfte mit den am häu-
figsten vorkommenden Arzneiformen 
auskennen. Dazu gehört auch, mit der 
sachgemäßen Aufbewahrung und Ver-
abreichung von Arzneimitteln vertraut 
zu sein. Ebenso muss eine Pflegekraft 
stets in der Lage sein, ältere Menschen 
über gefährliche Neben- und Wechsel-

wirkungen von Arzneimitteln zu infor-
mieren, diese zu erkennen und gege-
benenfalls auch adäquat einzugreifen.
 
Das Deutsche Erwachsenen-Bildungs-
werk (DEB) vermittelt in seinem Fern-
lehrgang „Allgemeine und Spezielle 
Medikamentenlehre in der Altenpfle-
ge“ genau diese Kenntnisse und be-
rücksichtigt u. a. auch mögliche Proble-
matiken bei der Anwendung.
 
Die Teilnahme am Fernlehrgang ist zu 
Beginn jedes Monats möglich. Er hat 
eine Laufzeit von sieben Monaten und 

ist von der Staatlichen Zentralstelle für 
Fernunterricht (ZFU) zugelassen.
 
Neben diesem Fernlehrgang bietet das 
DEB die Fernlehrgänge „Gestaltung 
und Beschäftigung als Gruppenarbeit 
mit Senioren“ und „Dekubituspräventi-
on“ sowie verschiedene Fernlehrgänge 
im Bereich Gerontopsychiatrische Pfle-
ge an, die gleichfalls weiterführendes 
Fachwissen im Bereich der Altenpflege 
vermitteln.
 
WEITERE INFORMATIONEN UNTER:  
www.deb.de

Hündisch e. V. aus 
Pyrbaum stellt sich vor
Sie sind ein begeisterter Hundebesit-
zer, der mit viel Spaß seine Bindung zu 
seinem Vierbeiner ausarbeiten möch-
te? Möchten Sie ihren Hund fördern, 
auslasten und erziehen und das am 
besten mit Gleichgesinnten? Dann 
sind Sie und Ihr Hund bei uns in besten 
Händen! Wir sind eine Gruppe Hunde-

verrückter, die viel und gerne Zeit mit 
ihren Vierbeinern verbringt. Unser Ziel 
ist es, ein harmonisches Zusammenle-
ben mit Hund zu ermöglichen. Wir ar-
beiten ausschließlich über positive Ver-
stärkung, Motivation und Konsequenz. 
Dabei gilt stets der Grundsatz: „Nur was 
ein Hund gerne macht, macht er auch 
zuverlässig!“ Unsere Trainer besuchen 
regelmäßig Fortbildungen und verfü-
gen über jede Menge Wissen, welches 
sie gerne weitergeben. Wir sind zudem 
spezialisiert auf Hütehunderassen. Wir 
bieten an: Welpenlerngruppen (ab 
01/2017), Erziehungskurse, Dog Dance, 
Rally Obedience, Obedience, Hoopers, 
verschiedene Seminare / Workshops 
und vieles mehr.

Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.huendisch.com oder schreiben 
Sie uns für weitere Infos eine E-mail an: 
info@huendisch.com. 

Wir freuen uns auf Sie!
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Darsteller gesucht

Durch den plötzlichen Ausfall von Darstellern aus gesundheitlichen und per-
sönlichen Gründen werden für die Eppelein-Festspiele noch Schauspieler für 
folgende Rollen gesucht: 

Eppeleins alter Knecht Pankraz (ein Satz zu sprechen) 
2 Soldaten (stumme Rollen)
eine Patrizierin (stumme Rolle)

Interessierte bitte melden beim Festspielleiter
Helmut Buchner - Tel. 09187 7771 
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I Aktuelles von AOM und Schwarzachtalplus
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I Aktuelles von AOM und Schwarzachtalplus
Postbauer-Heng ganz schön 
lebenswert...

Der Markt Postbauer-Heng mit der-
zeit rund 7.500 Einwohnern und einer 
Gesamtfläche von ca. 25 km² liegt am 
Fuße des sagenumwobenen Dillbergs, 
der als Grenzberg der Oberpfalz und 
Mittelfranken gilt. Die Kreisstadt Neu-
markt in der Oberpfalz ist 8 km entfernt 
und nach Nürnberg sind es ca. 30 km.

KULTUR – wird bei uns großgeschrieben
Das Deutschordensschloss ist heute 
ein kulturelles Zentrum der Marktge-
meinde. Konzerte, Theater, Kabarett, 
Politik und Bildung sind in den histori-
schen Räumen sehr gefragt.
Die Kulturarbeit einer Gemeinde ist die 
Seele eines humanen Miteinanders
Die Kneipenbühne „KiSH – Kultur im 
Sportheim“, Brauchtumsfeste, die 
traditionellen Kirchweihen in allen 
Ortsteilen sowie die drei Blaskapellen 
runden das kulturelle Angebot voll-
ends ab. Schon für die Kleinsten gibt 
es Elementarunterricht in der örtlichen 
Musikschule und dem Verein „Musik 
Aktiv“. Viele weitere Musikgruppen, 
Chöre und Bands bieten ein hochqua-
litatives Angebot und laden auch zum 
Mitmachen ein.
In der nächsten Ausgabe lernen 
Sie den Markt Pyrbaum von seiner 
schönsten Seite kennen!

Altdorf

2.2. Lichtmessmarkt, Marktplatz
6.2., 19.30 Uhr: „Hessel und Palm“ – 
Lichtmessgespräch, Altstadtfreunde 
Altdorf e.V., Goldener Ochse, Unterer 
Markt
17.2., 19.30 Uhr: Michael Trischan, Kul-
turkreis Kabarett, Wichernhaus
18.2., 19.30 Uhr: Best of Rock and Pop 
Konzert, Laurentiuskirche Altdorf
18.2. Inspektor Po, Konzert, Brauhaus 
Altdorf
19.2. Faschingsumzug, Freie Kinder-
gruppe
www.altdorf.de 

Berg

Gasthof Zum Kloster, Gnadenberg:
3.2., 19.30 Uhr: Tom & Basti; 11.2., 
19.30 Uhr: „Grod schai is“ – Wirtshaus-
kabarett; 18.2., 19.30 Uhr: Michael Tri-
schan (Hans Peter Brenner aus „In aller 
Freundschaft“) mit seinem humoristi-
schem Programm „Schwampf“
10.3., 20 Uhr: Carsten Höfer – Gentle-
man Kabarettist „Frauenversteher“, Kul-
turförderverein Berg, Aula der Schwarz-
achtal-Schule Berg www.berg-opf.de

Berching                                            

4. Februar 20 Uhr: MTW - Die Ö-3 aus 
Franken: STS-Coverband, in der Kul-
turfabrik Berching, 8. Februar ab 8 Uhr, 
12. Februar 18 Uhr: Chris Boettcher - 
Schluss mit frustig!, 
25. Februar 20 Uhr: Klafünf - Fly me to 
the moon! alles, was das Musikherz 
begehrt, 26. Februar 14 Uhr: Großer Fa-
schingsumzug www.berching.de

Deining                                 

4. Februar  von 9-13 Uhr Seminar für 
Vereinsvorsitzende zum Thema „Rhe-
torik“ im Sitzungssaal im Rathaus 
an.Gerne können auch Vereinsfunkti-
onäre aus den anderen AOM-Gemein-
den teilnehmen. Bei Interesse einfach 
weitere Infos bei der Gemeinde anfor-
dern! www.deining.de

Feucht

Sämtliche Faschingsveranstaltungen 
der FG Feucht-fröhlich finden Sie auf 
unserer Homepage im Terminkalender!
4.2., 20 Uhr: Bernd Regenauer mit „Nüt-
zel – bäggindaun“, Reichswaldhalle
14.2., 15.30 Uhr: Figurentheater 
„YAKARI – Schneeball in Gefahr“, 
Reichswaldhalle
18.2., 19.30 Uhr: Schauspielerin Pau-
la Quast und Musiker Henry Altmann 
zum 100. Todestag von Mascha Kaléko, 
Zeidlerschloss
www.feucht.de 

Leinburg

11.2., 19 Uhr: Après-Ski-Party – der 
Kirwaverein Entenberg lädt ein zum 
legendären Stelldichein, auch ohne 
Schnee, Hafen Entenberg 
www.leinburg.de

Markt Postbauer-Heng

12.2. Klassik-Kaffee mit Katrin Küss-
wetter, Besuchen Sie unser schönes 
Deutschordensschloss. Ein vielfältiges 
Programm erwartet Sie:
19. Februar um 14 Uhr - Schmökern im 
Schloss, 
23. Februar um 20:16 Uhr - Weiberfa-
sching Schwarze Grütze,  3. März  um 
20 Uhr - Original Bauernsfünfer, 
12. März  um 14 Uhr - Kinderkonzert die 
kleine Hexe, 
13. März  um 19 Uhr - Flüchtlinge aus 
Afghanistan und 
18. März um 19 Uhr - Heavy Quetschn.
www.postbauer-heng.de

Mühlhausen                          

4. Februar Seminar über „Alte Hausmit-
tel – Einreibungen, Ätherische Öle & 
Co“. 
18. Februar Seminar über Effektive Mik-
roorganismen (EM) im Garten.
www.muehlhausen-sulz.de

Markt Pyrbaum

11.2. Wolfgang Buck & Stefan Kügel mit 
dem Programm „Aufs Maul gschaud“, 
Kulturgrenze West e.V. & Evangelische 
Kirche
www.pyrbaum.de

Schwarzenbruck

3.2., 18 Uhr: Festakt 50 Jahre EKSG im 
BBW-Saal, Eichenkreuzsportgemein-
schaft Rummelsberg
11.2. Schwarzenbrucker MEGA-Fa-
sching mit der Band „Members“ in der 
Bürgerhalle, Kärwaverein & Kärwa-
boum Schwarzenbruck
12.2., 10 Uhr: Gottesdienst mit Orgel-
matinée (Thomas Greif ) in der Philip-
puskirche, Evangelisch-Lutherische Kir-
chengemeinde Rummelsberg 
www.schwarzenbruck.de

Weitere Informationen und Veranstaltungstipps unter: www.aktion-om.de 
und www.schwarzachtalplus.de
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Musikunterricht für GITARRE+KEYBOARD+E-BASS qualifiziert und modern! Der Musikunterricht in der Gemeinde, den 
sich seit 1981 jeder leisten kann! Nur 11 Euro für 45 Minuten Einzelunterricht! Kein Vertrag  - keine Ferienbezahlung!
Alle Altersklassen - alle Leistungsstufen! Telefon: 09188 – 1814, Musikstudio Ezelsdorf - Wer es bei uns nicht lernt, der lernt 
es nirgendwo!

Alleinunterhalter EDY! Musik für Geburtstage, Hochzeiten, Betriebsfeste und Feste aller Art! Edy Bradac, 
Telefon: 09188 - 30 57 39

Familie samt Oma&Opa sucht Baugrundstück
Hallo liebe Burgthannerinnen und Burgthanner! Wir sind eine junge Familie die mit Oma&Opa gemeinsam ein Häuschen 
bauen wollen. Dafür brauchen wir noch ein Grundstück. Es darf bis zu 150.000 € kosten und sollte um die 600qm oder größer 
sein. Wir hoffen sehr in Burgthann direkt fündig zu werden, gerne auch in Ochenbruck, Mimberg oder Oberferrieden.
Wenn sie uns weiter helfen können, melden sie sich bitte ab 15 Uhr unter 0160/91718861
Wir würden uns riesig freuen ein Teil dieser schönen Gemeinde werden zu können.

Bügle Ihre Wäsche zuverlässig und preiswert. Sie können den Korb mit der Bügelwäsche vorbei bringen oder ich komme 
bei Ihnen vorbei. Tel. 0157/88270193. Erreichbar ab 18 Uhr. 

Hausflohmarkt wegen Wohnungsauflösung am 25. und 26.02.2017 von 10 bis 14 Uhr in 90602 Pyrbaum, Beerenschlag 3a

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint Anfang April 2017
Redaktionsschluss ist spätestens am 10. März  2017

Dieses Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Eine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos wird nicht 
übernommen. Abdruck, auch auszugsweise ist nur mit Genehmigung der Gemeinde Burgthann gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden. Der Herausgeber behält sich bei Bedarf Kürzungen  der eingereichten Beiträge vor. 
Das Mitteilungsblatt ist auch auf der Internetseite abrufbar unter: www.burgthann.de

Parteiverkehrszeiten

Montag  von 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  von 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  von 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  von  8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  von 8.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten beim Bürgermeister
Bürgersprechstunden jeweils 
nach Terminabsprache
Telefon: 09183/40 11 0

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Burgthann, 
Tel. 09183 / 95 09 32
Mimberger Str. 28
Montag und Dienstag von 10.30 - 14.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag von 13.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten der evang. öffentl. Bücherei,
Tel. 09183 / 90 22 65
in Oberferrieden, Nürnberger Str. 45 / lI
Mittwoch von 17.00 bis 18.30 Uhr
Samstag  16.00 bis 17.30 Uhr
(während der Schulferien geschlossen)

Öffnungszeiten Wertstoffhof B bei Bachmühle
Dezember bis Februar
Samstag  von  10.00 - 14.00 Uhr
März bis November
Dienstag  von 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag  von  10.00 - 16.00 Uhr

Telefon - Nummern Rathaus
Telefon: 09183/4 01-0, Fax: 09183/4 01-18
Internetadresse der Gemeinde:  www.burgthann.de
E-Mail: info@burgthann.de

Bauhof und Wasserwerk Burgthann
Dianastraße 10
90559 Burgthann - Ezelsdorf
Telefon: 09183/401-50 

Nach Dienstschluss erreichbar:
Bauhof:             0173/59 53 872
Wasserwerk:    0171/80 46 971

Mittelschule Burgthann: Tel.  09183/33 99
Grundschule Burgthann: Tel.  09183/93 30 20
Grundschule Oberferrieden: Tel.  09183/95 08 35
Goldhut-Grundschule Ezelsdorf: Tel.  09188/30 08 80
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Notruf:  1 10
Feuerwehr:  1 12
Rettungsdienst:  1 12
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
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